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Liebe Leondingerinnen, liebe Leondinger!
Trotz der vielen ernsten 

Themen, die uns derzeit be-
gleiten, schaue ich insgesamt 
positiv auf das Jahr 2024 in 
Leonding zurück: Wir konnten 
im Herbst planmäßig mit der 
Digi-AHS starten, haben im 
Oktober eine neue Kinderbe-
treuungseinrichtung eröffnet, 
sind neue Wege in der Bürger-
beteiligung gegangen, haben 
den Hochwasserschutz in der 
Stadt verbessert und seit No-

vember fährt eine zusätzliche 
Buslinie in der Stadt. Schon 
erstaunlich, was man in 366 
Tagen alles stemmen kann. 
Eine Energie, die wir auch ins 
nächste Jahr mitnehmen soll-
ten, zumal die Rahmenbedin-
gungen schwieriger werden.

Stark gestiegene Bau-, 
Energie und Personalkos-
ten erhöhen den finanziel-
len Druck – auch auf Städte 
und Gemeinden. Gleichzeitig 
müssen wir neue Aufgaben 
wie Digitalisierung, Cyber-
Schutz, Katastrophenvorsorge 
und Klimaschutz stemmen. 
Zusätzliche Mittel dafür sind 
allerdings rar. Zudem steigen 
die Beiträge, die Städte und 

Gemeinden zur Finanzierung 
des Gesundheits- und Pfle-
gesystems zu leisten haben. 
Und das ohne, dass wir auf 
die Qualität der Leistungen 
Einfluss nehmen können – 
geschweige denn auf die Kos-
tenentwicklungen.

Budget 2025 – ein Kraftakt
In diesem Umfeld ein Budget 
vorzulegen, kann durchaus als 
Kraftakt bezeichnet werden. 

Die gute Nachricht ist: das 
Budget für 2025 ist ausge-
glichen. Die schlechte: Wenn 
sich am Finanzierungssystem 
der Gemeinden nicht grund-
legend etwas verändert, wird 
uns das für das Budget 2026 
nicht mehr gelingen. 

Für 2025 haben wir dennoch 
als Stadt klare Prioritäten bei 
den Investitionen in Themen 
wie Bildung, Sicherheit oder 
Mobilität gesetzt. Gleichzeitig 
mussten wir aber auch Ein-
sparungen vornehmen und 
Projekte verschieben. Dass 35 
von 37 Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte dem Budget zu-
gestimmt haben zeigt mir, dass 
dieser Kurs der richtige ist.  

Wir feiern: 50 Jahre Stadt 
Leonding
Trotz angespannter Finanzen, 
gibt es 2025 auch Grund zum 
Feiern: Unsere Stadt wird 50 
Jahre alt! Das Jubiläum wird 
sich das ganze Jahr über wie 
ein roter Faden durch ver-
schiedene Veranstaltungen 
ziehen. Freuen Sie sich auf 
die eine oder andere Überra-
schung – wir legen schon mit 
dem Fasching los. Zum ersten 
Mal wird die Stadt Leonding 
anlässlich des Jubiläums mit 
einem eigenen Wagen beim 
Faschingsumzug dabei sein 
und gemeinsam die lange 
Geschichte unserer Stadt-
gemeinde feiern. Auch das 
Stadtfest am letzten Ferien-
wochenende im September 
wird ein ganz besonderes 
Ereignis werden. Die Vorberei-
tungen laufen hier bereits auf 
Hochtouren. Bis dahin vergeht 
allerdings noch etwas Zeit. 

Zeit, die Sie jetzt einmal an 
den vielen stimmungsvollen 
Plätzen im Stadtzentrum ge-
nießen können. 

Trotz der vielen ernsten 
Themen, die uns derzeit be-

gleiten, schaue ich nicht nur 
positiv zurück, sondern auch 
nach vorne und freue mich auf 
2025. Wir haben vieles vor im 
neuen Jahr und ich bin über-
zeugt davon, dass wir in Leon-
ding auch in schwierigen Zei-
ten zusammenhalten. Und wie 
wir alle wissen: zusammen ist 
so vieles möglich. In diesem 
Sinne wünsche ich Ihnen allen 
besinnliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch für das 
Jahr 2025. 

Ihre Bürgermeisterin
Dr.in Sabine Naderer-Jelinek

Eines der Highlights im Jahr 2024: Die neue Kinderbildungs- und 
Betreuungseinrichtung in Untergaumberg. 
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Das Stadtfest verspricht im Jubiläumsjahr die eine oder andere 
Überraschung.
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Das Rathaus und das Stadtteilbüro sind von Dienstag, 24. bis Freitag, 27. Dezember sowie am Mittwoch, 1. und am Montag, 
6. Januar geschlossen. 

Silvester: Am Dienstag, 31.12. sind das Rathaus und das Stadtteilbüro von 7.30 Uhr bis 12 Uhr geöffnet und am Mittwoch,  
1. Januar (Feiertag) geschlossen. 

An den weiteren Wochentagen zwischen den Feiertagen sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Rathaus gerne für Sie da! 
Am Donnerstag, 9. Januar ist das Bürgerservice nur bis 17 Uhr geöffnet. Nutzen Sie für Ihre Amtsgeschäfte gerne auch unsere 
Formularsammlung auf www.leonding.at. Wir wünschen frohe Feiertage und einen guten Rutsch!

Öffnungszeiten Rathaus und Stadtteilbüro rund um 
die Feiertage

Viele Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter aus dem Rathaus, 
dem Stadtservice und den 
städtischen Betrieben haben 
auch heuer wieder vollen 
Einsatz gezeigt, um die Leon-
dingerinnen und Leondinger 
auf die bevorstehenden Weih-
nachtstage einzustimmen und 
eine festliche Atmosphäre in 
der Stadt geschaffen. Dazu 
gehören wie jedes Jahr die 
Christbäume am Stadtplatz, 
die jedes Jahr von Leondinger 
Familien gespendet werden. 
Im Bürgerservice sorgen seit 
einigen Wochen der Advent-
kranz von Bellaflora und La-
ternen im Eingangsbereich für 
vorweihnachtliche Stimmung. 
Zusätzlich zum Adventkalen-
der am Rathaus, der heuer von 
den Schulkindern der vierten 
Klassen der Musikvolksschu-
le Leonding gestaltet worden 
ist, erzählt auch der Advent-
kalender am Kreisverkehr mit 
seinen täglich wechselnden 
Figuren eine weihnachtliche 
Geschichte. Für unsere Kleins-
ten gibt bzw. gab es heuer 
wieder das „Weihnachtsplat-
zerl“, wo Kinderwünsche auf 
Papier gebracht werden und 
mit dem Wurf in den Postkas-
ten hoffentlich schon bald in 
Erfüllung gehen. 

Aber auch im Veranstal-
tungsprogramm der Stadt, 
der KUVA und der Vereine tut 
sich in der Weihnachtszeit so 
einiges: Von den traditionellen 
Weihnachtsmärkten in Doppl-
Hart und im Stadtzentrum 
über das Weihnachtskonzert 
der Sängerin Simone Kopma-
jer bis hin zum Leondinger 
Advent des Trachtenvereins 
Donautal gibt es im Advent 
jedes Jahr vieles zu erleben. 
Mit dem Adventlauf der Agen-
tur für Standort und Wirtschaft 
und dem KIWANIS Leonding 
haben auch Läuferinnen und 
Läufer das richtige Adventpro-
gramm gefunden. Die Erlöse 
werden Leondinger Familien 
in Not gespendet. Ein beson-
deres Highlight dazu fand in 
der Konditorei Schwarz statt. 
Gemeinsam mit den Kindern 
des Kindergartens Kirchbü-
helgasse, den Mitgliedern des 
Kiwanis Leonding und den 
Mitarbeiterinnen der Agen-
tur für Standort und Wirt-
schaft hat Konditorin Sabine 
Schwarz liebevoll Lebkuchen-
Medaillen für den Adventlauf 
gebacken. 

Wir möchten uns herzlich 
bei allen bedanken, die dazu 
beigetragen haben, dass die 
Adventzeit die Leondinger 

Gemeinschaft stärkt und die 
Stadt dieses Jahr wieder in 
festlichem Glanz erstrahlt! 

In diesem Sinne: Fröhliche 
Weihnachten! 

Wenn die erste Schneeflocke fällt
VORFREUDE AUF DIE FESTTAGE

In der Weihnachtsbäckerei für den Adventlauf.

In der Musikvolkschule Leonding wurde fleißig für den Rathausad-
ventkalender gebastelt und gemalt.
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Die Stadt Leonding
                                 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt
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Sind Sie auf der Suche nach einer inte-

ressanten Tätigkeit in einem krisensi-
cheren Umfeld? Arbeiten Sie gerne in 
einem motivierten Team? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! Die Stadt 
Leonding bietet Ihnen vielseitige Auf-
gaben in einem modernen Dienstleis-

tungsbetrieb mit flacher Hierarchie-

struktur. 
 

Wir suchen Verstärkung in folgen-
den Bereichen:
• Kinderbetreuung
• Stadtservice
• Reinigung
• Verwaltung
• Veranstaltungen (fallweise  

Unterstützung bei unseren Events)
• Interessante Führungsfunktionen

Wir bieten Ihnen:
• Attraktives und wertschätzendes 

Arbeitsumfeld
• Arbeiten auf Augenhöhe
• Umfangreiche Einarbeitungsphase 

und Onboarding-Programm
• Spannende Weiterbildungen
• Flexible Arbeitszeitmodelle inkl.  

Möglichkeit zu Home-OfÏce
• Betriebliches Gesundheitsmanage-

ment & Altersvorsorge
• Parkplätze & gute Erreichbarkeit 

mit Öffentlichen Verkehrsmitteln
• Vergünstigungen  

in verschiedenen 
Betrieben

• Veranstaltungen & 
Events

Unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen und nähere Infos 
finden Sie auf unserer Homepage 
www.leonding.at unter Karriere & 
Jobs.

Wir freuen uns 
auf Ihre Bewer-
bung!

Wir suchen genau Sie!
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Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek bietet mit ihrer re-
gelmäßigen Sprechstunde „Komm, lass‘ uns drüber reden“ eine 
direkte Anlaufstelle für die Leondingerinnen und Leondinger, um 
ihre Fragen und Anregungen direkt zu besprechen. Durch die-

ses Angebot wird der Bürgermeisterin und in weiterer Folge der 
Stadtpolitik und Verwaltung wertvolles Feedback zu verschiede-
nen Themen geliefert. 

Bürgermeisterin lädt zur Sprechstunde in die Stadtteile ein
TERMINE 2025

INFO

Termine:
• Di, 21. Januar, 13 –17 Uhr, Rathaus,  

Sitzungszimmer 139
• Di, 8. April, 8 –12 Uhr, Stadtteilbüro

• Di, 8. Juli, 8 –12 Uhr, Ort wird noch  
bekanntgegeben

• Di, 21. Oktober, 13 –18 Uhr, Ort wird noch 
bekanntgegeben 

die nach kräfteraubender Krankheit am 7. November im 52. Lebensjahr eingeschlafen ist. 

Sandra Danner war von 2013 bis 2023 als pädagogische Assistenzkraft in der Abteilung Bildung und Kinderbetreuung, zu-
letzt im Kindergarten Spillheide, beschäftigt. 

Wir nehmen in aufrichtiger Wertschätzung Abschied von Sandra Danner und werden sie als sehr engagierte und beliebte Kollegin in Erinne-
rung behalten. 

Sandra Danner

Die Stadtgemeinde Leonding trauert um unsere Kollegin

Stadtrat und Gemeinderat

Anmeldungen sind immer erst zwei Wochen im Vorhinein möglich.

Die Bürgermeisterin
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In seiner Sitzung im Dezem-
ber hat der Gemeinderat der 
Stadt Leonding das Budget für 
2025 beschlossen. Die gute 
Nachricht zuerst: Leonding wird 
auch 2025 wichtige Investitio-
nen tätigen. Die angespannte 
Budgetsituation stellt jedoch 
viele Gemeinden vor große He-
rausforderungen – auch Leon-
ding bildet hier keine Ausnah-
me. Dennoch ist es gelungen, 
ein ausgeglichenes Budget 
vorzulegen. 

Die wirtschaftlichen Rah-
menbedingungen, geprägt von 
gestiegenen Preisen, der Un-
sicherheit in vielen Unterneh-
men und einer zurückhalten-
den Konsumlaune, führen zu 
stagnierenden oder bestenfalls 
moderat steigenden Einnah-
men in den öffentlichen Haus-
halten. Gleichzeitig steigen die 
Pflichtausgaben, wie Umlagen, 
seit Jahren kontinuierlich. Die-
se Entwicklung verschärft das 
strukturelle Ungleichgewicht 
zwischen Einnahmen und Aus-
gaben.

Investitionen als Zukunfts-
sicherung
Die Stadt Leonding setzt auf ge-
zielte Investitionen in zukunfts-
weisende Projekte und nimmt 
dafür etwa EUR 15,5 Millionen 

in die Hand. Notwendige Sa-
nierungen und die Förderung 
moderner Bildungsprojekte, 
wie etwa das private Realgym-
nasium mit Schwerpunkt Di-
gitalisierung, stehen dabei im 
Fokus. Diese Maßnahmen sind 
essenziell, um die Stadt auch 
für kommende Generationen 
attraktiv und lebenswert zu ge-
stalten.

Herausforderungen für 
Leonding: Kostentreiber im 
Fokus
Die Stadt Leonding steht vor 
der doppelten Herausforde-
rung wachsender Ausgaben 
bei gleichzeitig stagnierenden 
Einnahmen. Insbesondere die 
Bereiche Soziales und Ge-
sundheit belasten das Budget 
erheblich. Gleichzeitig machen 
stark gestiegene Preise – etwa 
bei Bauleistungen, die seit 2020 
um rund 30 Prozent gestiegen 
sind – sowie wachsende Perso-
nalkosten die Lage zunehmend 
schwierig. Hinzu kommen neue 
Aufgabenfelder: die Digitalisie-
rung kommunaler Prozesse, der 
Schutz vor Cyberangriffen, die 
Vorsorge für Katastrophensze-
narien und der Klimaschutz. All 
diese Bereiche, die einst eher 
Randthemen waren, sind heute 
kostenintensive Aufgaben.

Leonding in Zahlen
Das Ergebnis der laufenden 
Geschäftstätigkeit fällt in Le-
onding mit etwa EUR 3,784 
Millionen negativ aus, kann 
aber bei Einzahlungen von 
annähernd EUR 98,440 Milli-
onen mit der Auflösung von 
freien Rücklagen ausgegli-
chen werden. Hier schneidet 
Leonding auch im Jahr 2025 
besser ab als viele österreichi-
sche Gemeinden. 

Der Finanzierungshaushalt 
für das Jahr 2025 weist zwar 
einen negativen Saldo von 
etwa EUR 3,798 Millionen aus, 
dieser kann jedoch mit beste-
henden liquiden Mitteln und 
Aufnahmen von Darlehen ge-
deckt werden.

Für die Zukunft – insbesonde-
re ab 2026 – bedarf es jedoch 
nachhaltiger Reformen in der 
Gemeindefinanzierung. Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek und Vizebürgermeister 
Harald Kronsteiner appellieren 
in diesem Zusammenhang an 

den Bund und das Land Ober-
österreich: „Der Bund muss für 
eine nachhaltige Gemeinde-
finanzierung sorgen, und das 
Land Oberösterreich muss die 
Gemeinden bei den steigenden 
Kosten für Gesundheit und So-
ziales entlasten. Gleichzeitig 
werden wir unsere Ausgaben 
weiterhin kritisch hinterfragen 
und Effizienzpotenziale konse-
quent ausschöpfen.“ 

Erhöhungen von Gebühren 
notwendig
Auf der Einnahmenseite wur-
den und werden bereits Maß-
nahmen ergriffen, etwa durch 
Gebührenerhöhungen. Dennoch 
reicht dies nicht aus, um die 
steigenden Kosten vollständig 
aufzufangen. Bewusst wurde 
aber erneut darauf verzichtet, 
den Sparstift bei Förderungen 
für Sport, Musik, Kultur, Wirt-
schaft und Jugend anzusetzen. 
Denn genau damit werden Ver-
eine bestmöglich unterstützt.

Stadt Leonding bewältigt große Aufgaben
KNAPPE KASSEN, KLARE PRIORITÄTEN

Errichtung Provisorium Digi-AHS

Planungen für späteres fixes Schulgebäude Digi-AHS

Dachsanierung VS Haag und Landesmusikschule Leonding 

Fahrzeuge für Freiwillige Feuerwehren

Schulzentrum Hart: Umstellung auf LED

Straßensanierungen und -neubauten, Errichtung von Geh- und

Radwegen

Hochwasserschutzmaßnahmen für Oberflächenwässer einschl.

Hochwasserverband

Erweiterung MS Doppl-Hart

   Beispiele für geplante Vorhaben
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Vbgm. Harald Kronsteiner, Abteilungsleiterin Finanzen Andrea 
Thieme, Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek und Teamleiter Johannes 
Gierlinger.
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Die Initiative „Girls in Politics“ 
zielt darauf ab, Mädchen Einbli-
cke in den Alltag von Bürger-
meisterinnen und Bürgermeis-
tern zu geben. Leonding hat 
sich heuer zum zweiten Mal mit 
einem Programm an der Initiati-
ve beteiligt und Mädchen im Al-
ter von 14 bis 16 Jahren einen 
Vormittag lang ins Rathaus und 
abends zur Gemeinderatsitzung 
eingeladen. Bürgermeisterin 

Sabine Naderer-Jelinek nahm 
sich Zeit, um den Teilnehmerin-
nen von ihren Terminen und 
Projekten zu erzählen und ih-
nen wichtige Eindrücke zu ver-
mitteln. 

Bild rechts: Interessierte Mäd-
chen verbrachten im Rahmen 
von „Girls in Politics“ einen 
Vormittag mit der Bürgermeis-
terin.

„Girls in Politics“ im 
Leondinger Rathaus 

EINBLICKE IN DEN BERUFSALLTAG DER BÜRGERMEISTERIN 

Im Rahmen des Projekts 
„Sturzflutmanagement Berg-
ham und Rufling“ wird in den 
kommenden Monaten westlich 
der Burgwallstraße, oberhalb 

des Schopfteiches, ein Rück-
haltebecken errichtet, um die 
Anrainerinnen und Anrainer 
vor Hangwasser zu schützen. 
Die Stadt Leonding stellt hier-

für rund 500.000 Euro bereit, 
wobei ein Teil der Kosten durch 
Fördermittel abgedeckt wird. 
Die bauliche Umsetzung erfolgt 
in Zusammenarbeit mit der Fir-

ma WDS Bau GmbH aus Perg 
und die Bauarbeiten werden 
voraussichtlich bis Ende Mai 
2025 abgeschlossen sein.

Bau eines Rückhaltebeckens an der Burgwallstraße
WICHTIGE MASSNAHME IM HANG- UND HOCHWASSERSCHUTZ

Am 20. November feierten 
die Kinderfreunde Leonding 
das 35-jährige Jubiläum der 
UN-Kinderrechtskonvention, 
die 1989 verabschiedet wur-
de. Bereits seit ihrer Gründung 
im Jahr 1908 kämpfen sie für 
das Wohl und die Rechte von 
Kindern. Auch heute noch ist 
es notwendig, auf die Kin-
derrechte aufmerksam zu 
machen und für deren Um-
setzung einzustehen. Die Kin-
derfreunde Leonding nahmen 
diesen Tag zum Anlass, eine 
„Kinderrechte-Republik“ aus-
zurufen und setzen sich unter 
anderem für den umfassen-
den Schutz vor Gewalt und Ar-
mut, die bestmögliche Versor-
gung und kostenlose Bildung 
von Kindern in Österreich ein.

Am Tag der Kinderrechte 
wurde gemeinsam mit Bür-
germeisterin Sabine Naderer-
Jelinek die Kinderrechte-Fah-
ne vor dem Rathaus gehisst. 
In den Gruppenstunden der 
Kinderfreunde feierten die 
Kinder zudem eine bunte Party 
zum Thema Kinderrechte mit 
Spielen und Kuchen. Renate 
Marx, Vorsitzende der Kinder-
freunde Leonding, betonte: 
„Solange auch nur einem Kind 
auf dieser Welt Unrecht ge-
schieht, müssen wir weiterhin 
lautstark für die Kinderrechte 
eintreten.“
Bild rechts: V.l.n.r.: Vorsitzende 
der Kinderfreunde Leonding, 
Renate Marx, Bgm.in Sabine Na-
derer-Jelinek und Martina Marx 
machen Kinderrechte sichtbar.

Kinderfreunde Leonding rufen „Kinderrechte-Republik“ aus
35 JAHRE KINDERRECHTE:

225115_Leonding_GB_296.indd   6225115_Leonding_GB_296.indd   6 09.12.24   10:4609.12.24   10:46



Am 4. November um 6.17 
Uhr nahm die neue Citybus-
linie 194 im wahrsten Sinne 
des Wortes Fahrt auf. Die Linie 
194 verkehrt zwischen dem 
Linzer Stadion und der Neu-
en Heimat bzw. Wegscheider 
Straße und fährt halbstündlich 
bis abends um etwa 19 Uhr. 
Die Endhaltestelle ist „Neue 
Heimat“, die Anfangshalte-
stelle „Wegscheider Straße“ 
befindet sich auf der Rücksei-
te des InfraCenters.

Die Eröffnung der Linie 194 
ist ein wesentlicher Schritt im 
Rahmen des Mobilitätskon-
zepts der Stadt Leonding, das 
den Umstieg vom PKW auf Öf-
fis oder das Fahrrad in den Fo-
kus stellt und das Verkehrsan-
gebot für die Leondingerinnen 
und Leondinger verbessern 
soll. Mit der neuen Citybusli-
nie verdichtet die Stadt Leon-

ding das Öffi-Netz nicht nur in 
Leonding selbst, sondern er-
möglicht eine direkte Erreich-
barkeit des ÖPNV-Knotens 
beim Linzer Stadion bis zum 
Linzer Stadtteil Wegscheid/
Neue Heimat. Bei der Fahrt der 
10,5 Meter langen Busse vom 
Stadion bis zur Wegscheider 
Straße werden 26 Haltestel-
len angefahren, am Rückweg 
sind es 20. Die Busse selbst 
werden von einem Subunter-
nehmen der Linz Linien zur 
Verfügung gestellt. 

Die jährlichen Kosten für 
die neue Citybuslinie belau-
fen sich auf rund 511.000 
Euro, berechnet auf Basis ei-
ner Jahreskilometerleistung 
von 111.000 Kilometern. 
Zwei Drittel der Kosten wer-
den von der Stadt Leonding 
übernommen, ein Drittel vom 
Land OÖ. 
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Freie Fahrt für Linie 194 
NEUE CITYBUSLINIE 

Bürgermeisterin Sabine Naderer-Jelinek:
„Die Einführung der neuen Linie 194 spiegelt unser Ziel 
des Mobilitätskonzeptes wider, öffentlichen Verkehr zu 

stärken und Leonding in Richtung Stadt der kurzen Wege 
zu positionieren. Sie leistet einen wichtigen Beitrag dazu, 
unsere Straßen zu entlasten. Für die Menschen in Leon-
ding wird der Umstieg auf Öffis immer einfacher, auch 

Fahrten von und in die Landeshauptstadt werden immer 
bequemer. Wir planen auch noch weitere Buslinien, die 

Umsetzung hängt natürlich davon ab, ob es die  
budgetäre Lage zulässt.“ 

V.l.n.r.: Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek, GF Gerhard Jungwirth, 
Vorstandsdirektorin Jutta Rinner, StR Armin Brunner, LR Günther 
Steinkellner am ersten Tag der Linie 194 bei der Haltestelle Leon-
ding Schule. 

LINZ-AG Vorstandsdirektorin Jutta Rinner:
„Die LINZ AG LINIEN setzen laufend Schritte, um das 

Öffentliche Verkehrsangebot betreffend Mobilitätsbedürf-
nisse der Fahrgäste weiter auszubauen. Dazu gehören 
auch die mittlerweile zwölf Stadtteillinien. Diese sind 

seit vielen Jahren wichtige Zubringer zu den Hauptver-
kehrslinien und erschließen Gebiete abseits der Haupt-
achsen des Öffentlichen Verkehrs. Nach den Linien 108 
(Industriepark Lunzerstraße) und 150 (Pöstlingberg) ist 
die Linie 194 (Leonding) die bereits dritte Stadtteilbus-
linie, die wir heuer in Betrieb nehmen. Der Bus verkehrt 
auf Initiative der Stadt Leonding zwischen dem Stadion 
am Froschberg, Holzheim, Leonding Zentrum und der 
Neuen Heimat. Damit werden die Abschnitte der Bus-
linien 17 und 19 verstärkt und das Streckenangebot in 

Leonding weiter verdichtet. Mit der neuen Linie 194 wird 
der Leondinger Bevölkerung zudem die Anreise zu über-
regional bedeutsamen Eventlocations wie die TipsArena 

und die Raiffeisen Arena erleichtert. Ich möchte mich 
herzlich bei der Stadt Leonding für die besonders gute 

Zusammenarbeit bedanken.“

Armin Brunner, Stadtrat für Raumplanung und 
Mobilität: „Die Linie 194 ist der erste Schritt zur weite-
ren Verbesserung des öffentlichen Verkehrs in Leonding. 

Durch die neue Stadtteilbuslinie wird die Verbindung 
entlang der Wegscheider Straße, nach Holzheim und 
zwischen Meixner Kreuzung und dem Stadtzentrum 

deutlich attraktiver. In den nächsten Jahren wollen wir 
noch weitere Buslinien und Verbesserungen im  

öffentlichen Verkehr umsetzen.“

Landesrat Günther Steinkellner: „Gute, effiziente und 
leistungsfähige Verbindungen im Öffentlichen Verkehr 
stärken die wahlfreie Mobilität der Bevölkerung und 

schaffen echte Alternativen. Gerade im Herzen des Zen-
tralraums entfaltet dieses gute Angebot der Möglichkei-
ten die Freiheit, unabhängig und flexibel zu entscheiden, 

wie man sich fortbewegen möchte.“
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Angesichts der wachsenden 
Nachfrage nach öffentlichen 
Verkehrsmitteln in Leonding 
ist eine Anpassung der Bus-
haltestelleninfrastruktur, wel-
che insgesamt 81 Haltestellen 
und 175 Haltepunkte umfasst, 
an die aktuellen und zukünfti-
gen Anforderungen notwendig. 
Dies beinhaltet nicht nur die 
Verbesserung der Ausstattung 
der Bushaltestellen, wie etwa 
Wartehäuschen und Radabstel-
lanlagen, sondern auch die Er-
füllung behördlicher Vorgaben 
des Landes Oberösterreich, um 
die Konzession für die Nutzung 
der Haltestellen zu verlängern.

Folgende Haltestellen sollen 
in nächsten zwölf Monaten 
angepasst werden: Stadtplatz 
Leonding, Schulzentrum Hart, 

Zaubertal, St. Martin, Doppler 
Straße, Sportplatz Doppl, Meix-
nerkapelle (beide Fahrtrich-
tungen)/Am Südgarten, Bruno-
Gallee-Weg, Haagerfeldstraße, 
Richterstraße und Waggerlstra-
ße. Für die Erneuerung nimmt 
die Stadt Leonding mehr als 
300.000 Euro in die Hand. 

Leitlinie für Bushaltestellen
In Zusammenarbeit mit einem 
Zivilingenieur hat die Stadt 
eine detaillierte Leitlinie für die 
Planung und Ausstattung der 
Bushaltestellen in Leonding 
erstellt. Diese Leitlinie dient als 
verbindliche Grundlage für alle 
künftigen Planungen und stellt 
sicher, dass alle Haltestellen 
einheitlich und funktional ge-
staltet werden, um den Anfor-
derungen des öffentlichen Nah-

verkehrs gerecht zu werden. 
Die Leitlinie umfasst Anforde-
rungen an Ausstattung, tiefbau-
technische Maßnahmen sowie 
die Kategorisierung der Halte-
stellen nach Größe und Funk-
tion. Je nach Haltestellenkate-
gorie sollen die Haltestellen mit 
verschiedenen Ausstattungen 

versehen werden, darunter: 
Witterungsschutzüberdachun-
gen, Sitzgelegenheiten, Barrie-
refreie Zugänge, Beleuchtung, 
absperrbare Kästchen, Infor-
mationsanzeige, Radabstel-
lanlagen, Abfallbehälter und  
E-Bike-Lademöglichkeiten.

Stadtplatz Leonding gehört zu den Bushaltestellen, die erneuert 
werden müssen.

Bushaltestellen werden erneuert
MODERNISIERUNG UND UMGESTALTUNG FÜR EIN ANGENEHMERES WARTEN
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Wir bieten auch eine Vielzahl an Leistungen aus dem  
Bürgerservice und der Sozialberatung im GIWOG-Bau in 
der Harterfeldstraße 9a am Harter Plateau an. 

Egal ob Beantragung eines Passes oder Fragen rund um 
An- bzw. Ummeldungen des Wohnsitzes – unser Team un-

terstützt Sie gerne bei Ihren Anliegen! Kommen Sie vorbei! 

Öffnungszeiten neues Stadtteilbüro:
Montag und Mittwoch von 7.30 – 18 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag: 7.30 – 12 Uhr

DAS RATHAUS IST ÜBERALL! 
Stadtteilbüro am Harter Plateau

Öffnungszeiten Sozialberatung im neuen Stadtteilbüro:
Montag bis Freitag 8 – 12 Uhr
Montag und Mittwoch: Nach Terminvereinbarung 

Nähere Informationen sind auf www.leonding.at verfügbar. 

Mit dem Baustart im Som-
mer für den viergleisigen Aus-
bau der Weststrecke zwischen 
Linz und Marchtrenk wird nun 
auf dem gesamten Abschnitt 
von der Linzer Westausfahrt 
bis Wels gebaut.

 
Hofackerstraße – 
Umleitungen
Bis 11. Juli 2025 ist die Hof-
ackerstraße noch gesperrt. 
Wer bei der LILO-Haltestelle 
Straßfeld aussteigt, kann die 
Unterführung Hofackerstra-
ße aufgrund der Bauarbeiten 
nicht durchqueren. Eine Alter-
native ist das Aussteigen bei 
der LILO-Haltestelle Leonding 
und das Queren des ÖBB-
Personentunnels bei der Hal-
testelle in Richtung Paschinger 
Straße. Die Umleitung per Auto 
oder Rad erfolgt weiterhin über 

die Überführung Leondinger  
Straße bzw. Paschinger Straße 
und ist entsprechend ausge-
schildert.

Hofackerstraße – 
Baufortschritt
Aktuell werden unter anderem 
Vorarbeiten für die Errichtung 
des Tragwerks der Unterfüh-
rung Hofackerstraße vorge-
nommen. Das Tragwerk wird 
verbreitert, um Platz für die 
zukünftig breitere Bahntrasse 
zu schaffen. 

Zusätzlich wird die Verle-
gung des Krumbaches in die-
sem Bereich vorbereitet und 
begonnen. Dazu gehört auch 
die Errichtung einer Brücke in 
neuer Lage über den Krum-
bach. Wenn diese gebaut ist, 
kann schließlich die Unterfüh-
rung errichtet werden.

Rückhaltedamm Krumbach
Der Hochwasserschutzdamm 
Krumbach ist zu einem gro-
ßen Teil fertig gestellt. Auch 
der Betonbau für das Drossel-
bauwerk wurde bereits abge-
schlossen. Nun stehen noch 
eine Geländermontage sowie 
die restliche Dammschüttung 
am Programm – insgesamt 
dauern die Arbeiten bis ca. 

Ende Mai / Anfang Juni 2025 
an. Regelmäßige Erschütte-
rungsmessungen begleiten 
den Bauprozess und stellen 
sicher, dass die gesetzlichen 
Vorgaben eingehalten werden. 
Die Gesamtfertigstellung des 
Rückhaltedamms kann vor-
aussichtlich bis Juni kommen-
den Jahres erfolgen.

Kontinuierliche Fortschritte bei den Bauarbeiten zur vier-
gleisigen Weststrecke

ÖBB WESTBAHNAUSBAU

Seit dem Spatenstich Anfang Juli sind bereits einige (Vor)Arbeiten 
durchgeführt worden.

Täglich von 20 bis 5 Uhr – immer zur 
vollen und halben Stunde – gibt es die 
Möglichkeit mit dem Anruf-Sammel-Taxi 
sicher und kostengünstig nach Hause zu 

kommen. Die Buchung erfolgt einfach 
über die AST-App oder telefonisch unter 
der Nummer 0732 66 12 66.

Die aktuellen Tarife für das Nacht-AST 

innerhalb von Linz und in die Nachbar-
gemeinden finden Sie auf der Website 
www.linzag.at/ast/tarife. Wir wünschen 
eine gute Fahrt.

AST-Taxi: Neue Tarife ab dem neuen Jahr
ABENDS SICHER UNTERWEGS
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Im Zeitraum von Mai bis Oktober hat die 
Stadt Leonding im Rahmen eines Pilotpro-
jekts zur Entlastung der Verkehrssituation 
temporäre Straßensperren in den Berei-
chen „Am Südgarten“ sowie „Herder-
straße / Georg-Erber-Straße“ eingerichtet. 
Das Projekt, das in Zusammenarbeit mit 
dem Center of Mobility Change der Univer-
sität Innsbruck durchgeführt wurde, um 
den Bewohnerinnen und Bewohnern die 
Möglichkeit zu geben, die Auswirkungen 
von Sperren vor Ort selbst zu erleben und 
zu sehen, wie sich diese auf ihren Alltag 
auswirken.

Nach rund viereinhalb Monaten Probe-
betrieb fand am 20. Oktober eine Befra-
gung statt, bei der die Anrainerinnen und 

Anrainer ihre Stimme abgeben konnten, 
ob die Sperren in ihren Wohnbereichen 
dauerhaft beibehalten werden sollen oder 
nicht. Die Entscheidung über die weitere 
Vorgehensweise liegt in der Kompetenz 
des Gemeinderates, der dazu in seiner 
Sitzung am Anfang November einstimmig 
den Beschluss gefasst hat, den Wün-
schen der Mehrheit der Befragten nach-
zukommen.

Die temporäre Sperre an der „Herder-
straße / Georg-Erber-Straße“ wurde, wie 
von der Mehrheit der Befragten (57,03 %) 
gewünscht, bereits am Tag nach der Be-
fragung aufgehoben und wird auch nicht 
mehr errichtet. Im Gegensatz dazu sprach 
sich eine Mehrheit von 60 % der Befragten 

für die Durchfahrtssperre „Am Südgarten“ 
aus, weshalb der Gemeinderat dieser For-
derung nachkommt und der Schranken 
weiterhin bestehen bleibt.

Sperre „Am Südgarten“ und Aufhebung der Sperre in 
Herderstraße / Georg-Erber-Straße beschlossen

GEMEINDERAT FASST BESCHLUSS AUF BASIS DER BEFRAGUNGSERGEBNISSE

Der Schranken am Südgarten bleibt auf 
Wunsch der Befragten bestehen. 

Aufgrund der Verbreiterung 
der Westbahnstrecke muss-
te der TOGETHER Hundeplatz 
von seinem ursprünglichen 
Platz in der Hofackerstraße 
weichen. Seit September be-
findet er sich zwischen den 
beiden Firmen Kaindl und 
Rosenbauer. Die Zufahrt er-

folgt weiterhin über die Ho-
fackerstraße. Auch auf dem 
neuen Platz werden die Kurse 
wie bisher angeboten. Weite-
re Informationen sind auf der 
Homepage hundetraining.cc 
zu finden.

Hundeplatz übersiedelt
TOGETHER HUNDEPLATZ

Bild rechts: Der neue Hundeplatz von TOGETHER befindet sich zwischen Kaindl und Rosenbauer.

Wie können Elektrofahr-
zeuge und Batteriespeicher 
zur Energiewende beitragen? 
Im Februar erfahren Sie al-
les zum Thema. Entdecken 
Sie, wie diese Technologien 

Energiekosten senken und 
das Stromnetz stabilisie-
ren können. Zudem werden 
rechtliche Rahmenbedingun-
gen und praktische Vorteile 
erläutert.

Bidirektionales Laden und intelligente Speicherung
KEM-NETZWERKTREFFEN

INFO

KEM-Netzwerktreffen, Mi, 26. Februar, 17 Uhr
Bürgermeister GmbH, Titanstraße 4, 4062 Kirchberg-
Thening
Anmeldung: office@standort-leonding.at
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Mitte Oktober fand in Wien 
unter dem Motto „Leben im 
Zentrum“ die 5. Citytagung 
by RegioPlan statt – die größ-
te Veranstaltung zum Thema 
Innenstadtentwicklung. Die 
Tagung brachte zahlreiche 
Expertenteams sowie Ent-
scheidungsträgerinnen und 
Entscheidungsträger aus den 
Bereichen Stadtentwicklung, 
Regionalplanung, Handel und 
Immobilienwirtschaft zusam-
men, um aktuelle Trends, He-
rausforderungen und innova-

tive Lösungen für die Zukunft 
österreichischer Stadt- und 
Ortszentren zu diskutieren. 
Stadtrat Armin Brunner so-
wie die Geschäftsführerin der 
Agentur für Standort und Wirt-
schaft Leonding GmbH, Dani-
ela Limberger nutzten die Ge-
legenheit um sich in Vorträgen 
und interaktiven Diskussions-
runden über bewährte Prak-
tiken und visionäre Konzepte  
zu informieren, um den viel-
fältigen Anforderungen mo-
derner Ortszentren und In-

nenstädte gerecht zu werden 
sowie zukunftsfähige Lebens-

räume zu schaffen.

296 Gemeindebrief Leonding KOMMUNALES 11

Leben im Zentrum
REGIOPLAN CITYTAGUNG

V.l.n.r.: Karin Eschlböck, StR Armin Brunner und GF Daniela  
Limberger (Agentur für Standort und Wirtschaft).
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Neun Monate wurde der 
ehemalige Schweinestall mit 
seinem alten Backsteingewöl-
be am Raidgut in der Sonn-
hubergasse umgebaut. Im 
Rahmen einer großen Eröff-
nungsfeier übergab Bauherr 
Stefan Augl die Räumlichkeiten 
an die beiden Geschäftsführer 
der geolanz ZT-GmbH Herwig  
Lanzendörfer und Valentin 
Weber. Die 2014 gegründete 
Firma übersiedelte somit von 
Linz nach Leonding. „Es freut 
uns sehr, dass wir bei Stefan 
Augl im Zentrum von Leon-

ding einziehen können und der 
ehemalige Leerstand sinnvoll 
genutzt werden kann.“, sagt 
Valentin Weber zum neuen 
Bürostandort. „Wir haben den 
Stallbereich vor einigen Jahren 
vermessen und sind so durch 
Zufall und weitere Gesprächen 
nun mit unserer Firma am 
Raidgut gelandet.“, erinnert 
sich Herwig Lanzendörfer an 
den ersten Kontakt mit dem 
historischen Gebäude. Mit 
Spezialisierung auf Vermes-
sungen im Kataster-, Bau- und 
Industriebereich im oberöster-

reichischen Zentralraum bie-
tet der Standort eine optimale 
Lage. Auch das aktuell größte 
Vermessungsprojekt, der Neu-

bau des Areals bei der Tabak-
fabrik Linz mit einem über 100 
Meter hohen Turm ist schnell 
erreichbar.

geolanz eröffnet in Leonding
VOM SCHWEINESTALL ZUM GEOMETERBÜRO

Valentin Weber, Bgm. Sabine Naderer-Jelinek und Herwig  
Lanzendörfer 

Seit mehr als 40 Jahren würdigt die 
Caritas OÖ Menschen, die sich in außer-
gewöhnlicher Weise im Sinne der Nächs-
tenliebe ehrenamtlich engagieren. Im 
festlichen Ambiente des Stifts St. Florian 
verlieh Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer 
die Elisabethrose unter anderem an einen 
Leondinger, an Johann Schwarzbauer-
Haupt. Johann Schwarzbauer-Haupt blickt 
auf fast 30 Jahre Tätigkeit in verschie-

denen Caritas-Abteilungen zurück. Auch 
nach seiner Pensionierung 2020 engagiert 
er sich ehrenamtlich weiter. Besonders 
hervorzuheben ist sein Einsatz während 
der Ukraine-Krise, als die Caritas eine 
Telefonhotline zur Koordination von Hilfe 
startete. Seit langem ist er zudem in der 
Pfarrgemeinde St. Konrad aktiv. Vielen 
Dank für das Engagement und herzlichen 
Glückwunsch zur Auszeichnung!

Elisabethrose verliehen
EHRENAMTLICH WEITERHIN IM EINSATZ

V.l.n.r.: Caritas OÖ-Direktor Franz Kehrer 
und Johann Schwarzbauer-Haupt bei der 
Verleihung der Elisabeth-Rose.
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Marie-Dominique Wagner, 
eine leidenschaftliche De-
signerin und Meisterin der 
Damenkleidermacherei aus 
Leonding, hat mit ihrem Pro-
jekt „Indigo – neues Leben 
für historischen Blaudruck“ 
beeindruckend bewiesen, wie 
traditionelle Handwerkskunst 
in die moderne Modewelt 
übertragen werden kann. Für 
ihre kreative Leistung wurde 

sie Anfang November mit dem 
zweiten Preis in der Kategorie 
„Nachhaltigkeit und Ökologi-
sierung“ bei den Oberöster-
reichischen Handwerksprei-
sen ausgezeichnet. Herzlichen 
Glückwunsch! 

12 AUSZEICHNUNGEN Gemeindebrief Leonding 296
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Hofrätin Barbara Danninger 
trat 1986 in den Landesdienst 
ein und begann ihre beeindru-
ckende Karriere als Amtsärz-
tin bei der Bezirkshauptmann-
schaft Linz-Land. Nach fast 38 
Dienstjahren ist sie Ende März 
2024 in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen. 

Besonders hervorzuheben 
ist, neben weiteren Schwer-
punkten, ihr Einsatz für den 
Nachweis von Alkohol- und 
Drogenkonsum mittels Haar-
proben, der mittlerweile als 

wegweisend gilt sowie die 
Durchführung von Untersu-
chungen der Sexualdienstleis-
terinnen für mehrere Bezirke.

Barbara Danninger hat 
nicht nur eine beeindrucken-
de berufliche Laufbahn hinter 
sich, sondern auch ein star-
kes Team im Sanitätsdienst 
aufgebaut, das in der Lage 
war, große Herausforderun-
gen gemeinsam zu bewälti-
gen. Für ihr jahrzehntelanges 
Engagement hat ihr Landes-
hauptmann Thomas Stelzer 

das Große Silberne Ehrenzei-
chen für den Oö. Landesdienst 

überreicht. Herzlichen Glück-
wunsch! 

Leondingerin erhält das Große Silberne Ehrenzeichen 
VERDIENTE AUSZEICHNUNG

Die Leondinger Werbeagentur Super-
brilliand holt beim renommiertesten Wer-
bepreis Oberösterreichs GOLD. Unter 415 
Einreichungen in 12 Kategorien gewann 
die Agentur mit ihrer Pflegeeltern-Kampa-
gne einen der begehrten Caesaren in Gold. 
Die Geschäftsführung, Christian Entmayr 
und Maria Parussel, ist damit der einzige 
Preisträger aus Linz-Land.

Mit dem Projekt „Pflegeeltern gesucht“ 
überzeugt das Branding Studio nicht nur 
die internationale Fachjury, sondern be-
rührt auch die Menschen im Land Ober-
österreich. Aktuell sucht Superbrilliand 

gemeinsam mit der Kinder- und Jugend-
hilfe des Landes Oberösterreich und dem 
Kinderschutz Landesrat nach Pflegeeltern 
im Bezirk Linz-Land und damit auch in 
Leonding. Genauer nach Menschen – 
egal ob alt oder jung – mit großen Her-
zen, die Platz für ein Kind haben. Egal, ob 
„Vollzeit“-Pflegeeltern oder Menschen, die 
eine Familie tage- oder stundenweise im 
Alltag unterstützen wollen. Auf www.pfle-
geeltern.at gibt es nähere Informationen 
zu den Möglichkeiten und was Pflegeel-
ternschaft überhaupt bedeutet. Herzliche 
Gratulation zu dieser tollen Auszeichnung! 

GOLD für Superbrilliand 
OÖ WERBEPREIS

Der Goldene „Caesar“ ging an Maria  
Parussel und Christian Entmayr der  
Leondinger Agentur Superbrilliand. 

Bild rechts: Große Ehre: Marie-
Dominique Wagner (rechts im 
Bild) freut sich über den Hand-
werkspreis.

Handwerkspreis für Marie-Dominique Wagner
HISTORISCHER BLAUDRUCK
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Mitte November öffnete das neue Real-
gymnasium mit Digitalschwerpunkt seine 
Türen für einen Einblick in die digitale 
Lernwelt, der bisher 49 Schulkinder der 
Unterstufe. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher nutzten die Gelegenheit, das in-
novative pädagogische Konzept sowie die 
Schwerpunkte der Digi-AHS aus nächster 
Nähe kennenzulernen. Der Fokus liegt 
vor allem auf naturwissenschaftlichen, 
mathematischen und informatischen Bil-
dungsinhalten.

Das pädagogische Konzept der Digi-
AHS Leonding wurde in Zusammenarbeit 
mit Prof. Margit Steiner von der Pädago-
gischen Hochschule OÖ entwickelt. Die 
Schule bereitet Schülerinnen und Schüler 
durch enge Kooperationen mit regionalen 
Betrieben und Partnern wie der AK, Wirt-
schaftskammer und Industriellenvereini-
gung OÖ bestmöglich auf das Berufsleben 
und die fortschreitende Digitalisierung 
vor. Schuldirektor Andreas Riedl und Prof.  
Margit Steiner (PH OÖ) waren ebenfalls 
erfreut über die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher und standen den inte-
ressierten Eltern sowie Schülerinnen und 
Schülern für weiterführende Informatio-
nen vor Ort zur Verfügung.

Neben den modern ausgestatteten Klas-
senräumen konnten die Besucherinnen 
und Besucher zahlreiche Stationen durch-
laufen, die spannende Einblicke in das 
Lernkonzept der Digi-AHS gaben. Digitale 
Tools wie der 3D Pen und der „Ozobot“, 

ein programmierbarer Roboter, ermögli-
chen es den Schülerinnen und Schülern, 
spielerisch neue Fähigkeiten zu entwi-
ckeln. Diese innovativen Unterrichtsme-
thoden heben Bildung auf ein neues Level 
und fördern sowohl die Kreativität als auch 
das technische Verständnis.

Auch die anwesenden Eltern äußerten 
sich begeistert über das zukunftsorien-
tierte Konzept. Besonders gelobt wurde 
die Integration modernster Technologien 
in den Unterricht, wodurch die Schülerin-
nen und Schüler nicht nur Zugang zu den 
neuesten Geräten erhalten, sondern diese 
auch aktiv in ihren Lernprozess einfließen 
lassen. Das junge, engagierte Lehrerteam 
wurde von den Besucherinnen und Besu-
chern ebenfalls positiv hervorgehoben.

Momentan umfasst die Digi-AHS im 
derzeitigen Schulgebäude des Schulzent-
rums Doppl nur zwei Unterstufenklassen, 
doch ab dem Schuljahr 2025/26 ist auch 
die Einführung einer Oberstufe geplant. 
Nachdem der Gemeinderat im Oktober 
den Finanzierungsplan sowie weitere we-
sentliche Investitionen beschlossen hat, 
ist im kommenden Jahr die Übersiede-
lung in eine Containerschule in der Nähe 
der HTL Leonding in Hart geplant. Paral-
lel dazu laufen die Planungen für das fixe 
Schulgebäude. Derzeit ist die Schule noch 
ein Privates Realgymnasium, wird jedoch 
nach vier Jahren in die Verantwortung des 
Bundes übergehen. Der Schulbesuch ist 
jedoch jetzt schon kostenfrei.

Voranmeldungen für die Digi-AHS
Voranmeldungen für den Besuch der Digi-
AHS im Schuljahr 2025/26 sind bereits 
möglich. Bitte nutzen Sie das Onlinefor-
mular, auf das Sie über den QR Code ge-
langen. Eine verbindliche Aufnahme (unter 
Berücksichtigung der AHS Voraussetzun-
gen) erfolgt nach den OÖ-Semesterferien 
mit dem Semesterzeugnis. Der definitive 
Anmeldezeitraum wird noch bekanntge-
geben. Sobald Sie Ihre Voranmeldung ab-
geben, werden wir Sie 
rechtzeitig kontaktieren 
und Ihnen sämtliche 
Anmeldebedingungen 
per E-Mail zukommen 
lassen.

Interesse an der Digi-AHS ist groß
THE FUTURE IS DIGITAL!

296 Gemeindebrief Leonding BILDUNG & KINDERBETREUUNG 13

Den Blick auf Digitalisierung 
und zukunftsweisende Tech-
nologien gerichtet – beim Co-
derDojo in Leonding bekom-
men interessierte Kinder und 
Jugendliche die Möglichkeit, 
in diese spannende Welt ein-
zutauchen!

Der Programmier- und Elek-
tronikclub CoderDojo öffnet 
gleich zu Beginn des neuen 
Jahres seine Türen in Leon-
ding und lädt alle neugierigen 
Köpfe herzlich ein, spielerisch 
das Programmieren zu er-
lernen und mit Elektronik zu 

basteln. Es werden spannen-
de Übungen vorbereitet, um 
jedes Talent zu fördern, egal 
ob mit oder ohne Erfahrung.

Dieses Mal findet der Coder 
Dojo in den modernen Räum-
lichkeiten und Laboren der 
Digi-AHS Leonding statt und 

bietet Kindern und Jugend-
lichen im Alter von 7 bis 18 
Jahren den Raum für neue 
Entdeckungen in der Welt 
der Technologie und des Pro-
grammierens.

Keine Anmeldung erforder-
lich!

CoderDojo in der Digi-AHS
EINLADUNG

INFO

Coder Dojo in der Digi-AHS, Haidfeldstraße 31, Fr, 24. Januar, 15 – 17 Uhr, Alter: 7 bis 18 Jahre
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Vor 25 Jahren wurde in der Region Le-
onding, Pasching, Wilhering, Kirchberg-
Thening, Hörsching und Oftering eine eigene 
Streetwork Stelle als Anlaufstelle für junge 
Menschen im Alter zwischen 12 und 25 
Jahren installiert. Mitte November feierte 
Streetwork Leonding nun das 25-jährige Be-
stehen. Stilecht für Streetworkerinnen und 
Streetworker, die den Großteil ihrer Arbeit 
auf der Straße, in Parks und an öffentlichen 
Orten verbringen, wurde unter freiem Him-
mel beim Skatepark gefeiert. Das Street-
workteam wurde bei der Organisation der 

Feier von vielen Jugendlichen unterstützt. 
Wir gratulieren herzlich zum Jubiläum und 

sagen: Weiter so!

Bild rechts: V.l.n.r.: LAbg. Tobias Hög-
linger, Bgm. Markus Hofko (Pasching),  
 Vbgm. Markus Langthaler (Wilhering), 
Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek, Wolfgang 
Winkler (Kiwanis), Bgm. Peter Michael Brei-
tenauer (Kirchberg-Thening), GR Fabian Ta-
mesberger (Pasching), Obfrau Jugendaus-
schuss Kathrin Lutz und Bgm.in Christina 
Mühlböck-Oppolzer (Wilhering).
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Diesen Herbst hat an der HTL Leonding 
der neue Ausbildungszweig „Design of Di-
gital Products“ gestartet. In dieser neuen, 
innovativen Ausbildungsrichtung erlernen 
die Schülerinnen und Schüler alle Kom-
petenzen, die für die Erstellung von pro-
fessionellen digitalen Software-Produkten 
notwendig sind. Dies betrifft den gesamten 
Entwicklungsprozess – von der Idee, über 
das Design, bis zur Programmierung. Die 
Schülerinnen und Schüler der ersten Klas-
se konnten schon in den ersten Wochen 
große Lernerfolge erreichen. Sie zeigten 
bereits nach wenigen Wochen intensiver 
Arbeit und kreativer Ideenentwicklung, 
welches Potenzial in ihnen steckt. Der neue 
Zweig bringt dabei nicht nur soziale und 

kreative Inhalte in ihre Ausbildung, son-
dern beschreitet auch bei den Lehr- und 
Lernmethoden neue Wege. In den neuen 
„smartLABs“ können die Schülerinnen und 
Schüler ihre Lernphasen selbst gestalten. 
Ob Mathematik, Programmieren oder Geo-
grafie – sie entscheiden selbst, welche der 
ihnen zugeteilten Aufgaben sie im eigenen 
Tempo erledigen. Die Lehrkräfte stehen bei 
Fragen begleitend jederzeit an der Seite der 
Jugendlichen.

In der Informatik können angehende 
Schülerinnen und Schülern somit nun 
aus gleich drei spannenden Vertiefungs-
möglichkeiten wählen:
• „School of Software Engineering“ (SSE)
• “Design of Digital Products” (DDP)

• “Computer Science International” (CS)
Hier werden bestimmt viele spannende 

und zukunftsträchtige Projekte entstehen!

Digitale Produktentwicklung für kreative Köpfe 
DER NEUE ZWEIG „DESIGN OF DIGITAL PRODUCTS“ STARTETE AN DER HTL LEONDING

Kreativität und Vielfalt: Das bietet der neue 
Zweig „Design of Digital Products“ an der 
HTL Leonding. 

Vom 7. bis 12. Oktober 2024 hatten drei 
Lehrkräfte der Mittelschule Hart die großar-
tige Gelegenheit, an einem Erasmus+ Kurz-
zeitprogramm in Selfoss, Island, teilzuneh-
men. Ziel dieser Reise war es, Einblicke in 
den isländischen Schulalltag zu gewinnen, 
internationale Erfahrungen zu sammeln 
und Kontakte für zukünftige Kooperationen 
zu knüpfen.

Ein besonderer Schwerpunkt lag darauf, 
wie in Island mit Stress, Leistungsdruck 

und ähnlichen Herausforderungen umge-
gangen wird, um voneinander zu lernen. 
Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, 
die Arbeitsweise an der Schule „Fjölbrau-
taskóli Suðurlands“ kennenzulernen und 
sammelten gleichzeitig wertvolle kulturel-
le Eindrücke. Dieses „Jobshadowing“ war 
nicht nur eine lehrreiche Erfahrung, son-
dern auch ein wichtiger Schritt in Richtung 
interkultureller Verständigung und persönli-
cher Entwicklung.  

erasmus+ führte so manche Lehrkräfte der 
MS Hart nach Island.

Abenteuer für Lehrkräfte 
ERASMUS+ IN ISLAND

25 Jahre und kein bisschen leise
STREETWORK LEONDING
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In der ersten Oktoberwoche 
hatten einige Schülerinnen 
und Schüler der MMS Leon-
ding die Gelegenheit, an einer 
außergewöhnlichen Lesung 
des bekannten Krimiautors 
Martin Selle teilzunehmen. 

Der Autor stellte dabei nicht 
nur seine fesselnden Bücher 
vor, sondern organisierte auch 
ein aufregendes Krimiduell. 
Bei diesem Wettbewerb hatten 
die Teilnehmenden die Mög-
lichkeit, ihr kriminalistisches 
Gespür unter Beweis zu stel-
len und ein signiertes Exemp-

lar seines Thrillers „Der Erbar-
mungslose“ zu gewinnen.

Die Kombination aus einer 
packenden Lesung und dem 
spannenden Krimiduell weck-
te große Begeisterung und 
forderte die Kinder zum Mit-
rätseln auf. 

Im Anschluss an die Ver-
anstaltung bot sich die Gele-
genheit, dem Autor Fragen zu 
seiner Arbeit und zum Entste-
hungsprozess seiner Bücher 
zu stellen. Das war eine lehr-
reiche Stunde, die allen lange 
in Erinnerung bleiben wird. 

Spannende Lesung und Krimiduell mit Martin Selle
MUSIKMITTELSCHULE LEONDING

Martin Selle erzeugte Spannung bei den Schulkindern. 

Kette runter? Luft raus? Kein 
Problem mehr! Das ÖGJ Ju-
gendcafé Leonding hat direkt 
vorm Skatepark, die allererste 
Radservice-Station eröffnet. 
Möglich wurde dieses Projekt 
durch eine Zusammenarbeit 
mit dem Bundesministeri-
um für Klimaschutz, Umwelt, 
Energie, Mobilität, Innovation 
und Technologie im Rahmen 
von klimaaktiv mobil. Die Idee 
dahinter: Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen eine kli-
mafreundliche Alternative bie-
ten, die wirklich Spaß macht 
und zeigt, wie einfach nach-

haltige Mobilität sein kann.
Vom Schraubenzieher über 

die Luftpumpe bis zum Werk-
zeug für alle kleinen Pan-
nen und Knackser – bei der 
Radservice Station ist alles, 
was das Radl-Herz begehrt, 
vorhanden. Nach dem ersten 
Schrauben und Feintuning vor 
Ort folgte direkt ein Workshop 
mit Mobilitätsstadtrat Armin 
Brunner, der den Gästen das 
Thema „Umweltfreundlich 
unterwegs auf zwei Rädern“ 
näherbrachte. Doch nicht nur 
er, auch Michael Brandstetter, 
der Leiter des Jugendcafés, 

ist begeistert: „Diese Radsta-
tion ist mehr als nur Werk-
zeug. Sie soll jungen Leuten 
zeigen, dass Klimaschutz easy 
sein kann und dass das Rad 

ein verdammt cooler Ersatz 
fürs Auto ist – für die Stadt, für 
die Umwelt und für die eigene 
Gesundheit!“ 

Frisch aufgesattelt!
LEONDINGS ERSTE RADSERVICE-STATION VORM JUGENDCAFÉ 

Die Freude ist groß: Vor dem ÖGJ Jugendcafé Leonding befindet 
sich nun eine Radservice-Station. 

Das Programm „Gesun-
der Kindergarten & Gesunde 
Krabbelstube“ wurde in Ober-
österreich ins Leben gerufen, 
um Kindern in den ersten Le-
bensjahren Gesundheitsför-
derung zu bieten. In diesen 
Einrichtungen wird besonders 

auf ausgewogene Ernährung, 
regelmäßige Bewegung und 
psychosoziale Gesundheit 
geachtet. Pädagogen in zer-
tifizierten Einrichtungen ha-
ben in den letzten drei Jahren 
Qualitätskriterien umgesetzt, 
die nach einer dreijährigen 

Startphase zur Verleihung des 
Zertifikats „Gesunde Krab-
belstube“ oder „Gesunder 
Kindergarten“ führen und als 
Qualitätsmerkmal für eine 
ganzheitliche und gesund-
heitsorientierte Bildungsarbeit 
dient. 

Die Krabbelstube Berg war 
2022 Vorreiter in Leonding, 
heuer erhielten drei weitere 
Krabbelstuben die Auszeich-
nung: Die Krabbelstuben 
Schulzentrum Hart, Spillheide 
und Hainzenbachstraße. Herz-
lichen Glückwunsch!

Drei Krabbelstuben ausgezeichnet
GESUNDE KRABBELSTUBE
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WINTER-MASSAGEGESCHICHTE

Weiße Flocken fallen vom Himmel
> Mit den Fingerspitzen auf dem Körper des Kindes tippeln
und decken die Erde zu.
> Mit der flachen Hand über den Körper streichen
Es bilden sich Schneehügel im Garten.
> Mit der Faust an mehreren Stellen des Rumpfes sanft 
drücken.
Die Kinder gehen in den Garten.
> Mit Zeigefinger und Mittelfinger Gehbewegungen imitieren.
Gemeinsam rollen sie eine große Kugel
> Mit beiden Fäusten über den Rumpf streichen.
und stellen sie neben den Gartenzaun.
> Die Faust für einige Sekunden an einer Stelle ruhen lassen.

Nun kommt die zweite Kugel an die Reihe:
> Mit beiden Fäusten über den Rumpf streichen 
Kaum haben sie sie gerollt, legen sie diese mit vereinten 
Kräften auf die dicke Kugel.
> Eine Faust für einige Sekunden an der Stelle der großen 
Kugel ruhen lassen
Zum Schluss gibt es noch einen Kopf. Wieder rollen die Kinder 
eine Kugel,
> Mit beiden Fäusten über den Rumpf streichen
die sie vorsichtig auf die beiden anderen setzen.
> Eine Faust für einige Sekunden an der Stelle der großen 
Kugel ruhen lassen
Mit einer langen Karottennase
> Mit dem Daumen einen strich zeichnen
und Kohleaugen
> Mit dem Daumen zweimal drücken

bekommt der Schneemann sein Gesicht. An seinem Schnee-
mantel braucht er noch Knöpfe.
> Mehrmals mit dem Daumen drücken
Aus kleinen Steinen gestalten wir ihm einen lächelnden 
Mund.
> Mit dem Zeigefinger eine Mundform tippeln

Wieder zurück im Haus,
> Ein Haus auf dem Rumpf zeichnen
können wir den Schneemann auch vom Fenster aus ansehen. 
Wir winken ihm zu
> Mit der flachen Hand auf dem Rumpf Wink Bewegungen 
machen
und freuen uns schon, ihn morgen wieder zu begrüßen. Dabei 
beobachten wir, wie immer noch weiße Flocken vom Himmel 
fallen 
> Mit den Fingerspitzen auf dem Körper des Kindes trippeln
und die Erde zudecken.
> Mit der flachen Hand über den Körper streichen

Vielleicht bauen wir eine ganze Schneefamilie?

Hier noch ein paar Tipps, damit die Massagegeschichte zu 
einem angenehmen und besonderen Erlebnis wird: 
Die Berührungen sollen spürbar sein, aber natürlich nicht weh 
tun oder kitzeln. Deshalb solltest du beim Massieren auf dein 
Gegenüber achten und die Massagegriffe, wenn nötig, an-
passen. Nach einem Durchgang mit der Massagegeschichte 
kannst du die Rollen tauschen, so dass die jeweils andere Per-
son mal die aktive bzw. passive Rolle übernimmt.

CHRISTBAUMANHÄNGER UND 
GLÜCKSBRINGER FÜR DAS NEUE JAHR

Füge alle Zutaten in einem Topf zusammen und erhitze sie unter ständigem Rühren, bis ein 
püreeartiger Teig entsteht. Falls dein Teig zu klebrig ist, kannst du noch ein bisschen Speise-
stärke dazu geben.

Sobald der Teig abgekühlt ist, kannst du den Teig kneten, ausrollen und 
mit Keksförmchen Motive ausstechen. Stich mit einem Holzstäbchen 
ein kleines Loch ein und lass sie einige Stunden trocknen. 

1 Becher Speisestärke 1 Becher Natron 1,5 Becher Wasser

+ +
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KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM RATHAUS

Jeweils von 16 bis 17.30 Uhr bzw. ab 16.30 bis 18 Uhr (Dr. Eicher/ Dr. Urschitz) im Rathaus Leonding. Für die Konsul-
tation der Notare ist eine Terminvereinbarung im Bürgerservice erforderlich. 
• Notariat Mag. Gebhard Huber / Dr. Clemens Molan: Do, 9.1. (Achtung, an diesem Tag findet die Rechtsberatung im 

Rathaus in der Abteilung Kinderbetreuung (Ebene Atrium) statt.  

Do, 13.3., 8.5., 10.7., 11.9., 6.11.2025

• Notariat Dr. Gernot Eicher / Dr. Johannes Urschitz: Di, 11.2., 8.4., 10.6., 14.10., 9.12.2025

• Rechtsanwältin Mag. Maria Kincses: Di, 28.1., 29.4., 27.5., 24.6.2025

Der Änderungsplan Nr. 2.2.22 zum rechtswirksamen Be-
bauungsplan Nr. 2.2 „Doppl – Teil West“ i.d.g.F. wurde in 
der Sitzung des Gemeinderates am 08.10.2024 beschlos-
sen. Die Geschossflächenzahl wird von 0,5 auf 0,55 er-
höht.

Gemäß § 94 Oö. Gemeindeordnung 1990, LGBI. Nr. 91/1990 
i.d.g.F. und § 34 Abs. 5 OÖ ROG 1994 i.d.g.F. wird der Plan als 
Verordnung der Stadtgemeinde Leonding kundgemacht. Der 

Plan liegt zwei Wochen im Stadtamt Leonding, Erdgeschoss, 
Zimmer 006, zur öffentlichen Einsichtnahme während der für 
den Parteienverkehr bestimmten Zeit auf und wird mit dem 
auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist folgen-
den Tag rechtswirksam. Der Plan liegt auch nach Inkrafttre-
ten während der für den Parteienverkehr bestimmten Zeit 
beim Stadtamt Leonding als Verordnung zur Einsichtnahme 
für alle auf.

KUNDMACHUNG DOPPL

Die Bürgermeisterin weist 
darauf hin, dass die Verwen-
dung von Feuerwerkskörpern/
Silvesterknallern der Kategorie 
F2 (z.B. Feuerwerksraketen, 
Batteriefeuerwerk, Kracher, 
Knallfrösche etc.) im Orts-
gebiet ganzjährig verboten 
ist. Diese Vorschrift aus dem 
Pyrotechnikgesetz 2010 gilt 
auch zu Silvester. Bei Übertre-
tung drohen Geldstrafen bis zu 
3.600 EUR oder Freiheitsstra-
fen bis zu drei Wochen. 

ACHTUNG: Bei pyrotechni-
schen Artikeln, die kein CE-

Kennzeichen, keine entspre-
chende Kennzeichnung o.ä. 
aufweisen, wird bereits der 
Besitz bestraft!

Ein verschärftes Verbot 
gilt in unmittelbarer Nähe zu 
Krankenanstalten, Kinder-, Al-
ters- und Erholungsheimen, 
Kirchen, Gotteshäusern, Tier-
heimen und Tiergärten, sowie 
innerhalb bzw. in unmittelbarer 
Nähe zu größeren Menschen-
ansammlungen. 

Ungeachtet der genannten 
Verbote wird an die Bevölke-
rung appelliert, zur Vermei-

dung von Bränden, Feinstaub, 
aber auch zum Schutz von 

Menschen und Tieren auf die 
„Knallerei“ zu verzichten.

Keine Knallerei zum Jahreswechsel
SILVESTERKNALLER AB F2 VERBOTEN

Fo
to

: N
ic

o 
Ka

is
er

Wie im letzten Gemeinde-
brief berichtet, gibt es für 
Hundehalterinnen und Hun-
dehalter in Oberösterreich 
seit 1. Dezember 2024 einige 
Neuerungen (Landesgesetz).

Alle wichtigen Infos finden 
Sie auf einer Infoseite des 
Landes OÖ unter hundehal-
tung-ooe.at.

Neues OÖ Hundehaltegesetz
WICHTIGE NEUERUNGEN
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Leiden Sie unter Kniebe-
schwerden? 
In diesem Vortrag erfahren 
Sie, wie moderne Behand-
lungsmethoden Schmerzen 

lindern und die Mobilität ver-
bessern können.

Der Vortragende ist Dr. Ro-
bert Dirnberger, MBA, Fach-

arzt für Sport- und Unfall-
chirurgie, Orthopädische 
Eingriffe an der Klinik Dia-
konissen in Linz.

Mitte März gehen die Gesundheitsvorträge in die nächste Run-
de. Wie jedes Jahr erwarten die Besucherinnen und Besucher 
drei spannende Abende im Rathaus mit Vorträgen zum Thema 

Demenz und Behandlungsmethoden bei Kniebeschwerden und 
Osteoporose. 

Gesundheitsvorträge im Frühling
FIT IN DEN FRÜHLING

Wie heißt denn dieser Schau-
spieler nochmal? Was wollte 
ich gerade aus der Speisekam-
mer holen? Oftmals funktionie-
ren unsere geistigen Fähig-
keiten nicht so wie wir es uns 
wünschen – aber ist das schon 
Demenz? 
An diesem Abend werden wir 

uns damit auseinandersetzen, 
was man unter einer dementi-
ellen Erkrankung versteht, wie 
sich die Symptome bemerkbar 
machen und verlaufen. Wir 
behandeln die Therapiemög-
lichkeiten und besprechen was 
wir für unsere eigene geistige 
Fitness tun können.

DONNERSTAG, 13. MÄRZ 2025 

„Vergesslichkeit oder schon Demenz?“

DONNERSTAG, 10. APRIL 2025 

„Kniegelenk im Fokus“

INFO

Die Vorträge im Rathaus beginnen um 19 Uhr, Einlass ist ab 18.15 Uhr.
Eintritt: Vorverkauf: 3 Euro, Abendkassa 5 Euro. Karten sind im Bürgerservice, im Stadtteilbüro und an der Abendkas-
sa erhältlich.

Osteoporose ist ein weithin un-
terschätztes gesundheitliches 
Thema.

Studien zeigen, dass zwei Drit-
tel der Patientinnen und auch 
Patienten – denn Osteoporose 
kann auch Männer betreffen –  
nicht wissen, dass sie betroffen 
sind. In diesem Vortrag werden 

Ursachen, Diagnostik und die 
medikamentöse, aber auch 
nichtmedikamentöse Therapie 
der Osteoporose erklärt. Nut-
zen Sie die Möglichkeit dieses 
Gesundheitsvortrags, um her-
auszufinden, ob auch Sie Ihren 
Knochen Gutes tun sollten!

Der Vortragende ist Prim. Dr. 

Christoph K. Habringer, MBA, 
Facharzt für Physikalische 
Medizin und allgemeine Re-
habilitation, Facharzt für 
Geriatrie, Arzt für Allgemein-
medizin, Spezialist für nicht 
operative Behandlungsmög-
lichkeiten bei Schmerzen 
und Funktionsstörungen am 
Haltungs- und Bewegungs-

apparat an der Klinik Diako-
nissen in Linz. 

DIENSTAG, 20. MAI 2025

„Osteoporose beinhart“
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Die Vortragende ist Mag. 
Bettina Pröll, Klinische Psy-
chologin, Gesundheitspsy-
chologin und zertifizierte 
Gerontopsychologin; De-
menzservicestelle Linz Süd 
und Steyr der Volkshilfe OÖ.

Aviso: Am Do, 18. September findet im Doppl:Punkt das Kabarett „WurstSalat“ von Günther Lainer und Christian 
Putscher statt. Nähere Infos folgen!

225115_Leonding_GB_296.indd   18225115_Leonding_GB_296.indd   18 09.12.24   10:4609.12.24   10:46



296 Gemeindebrief Leonding WIR GRATULIEREN 19

Die besten Glückwünsche der Stadt Leonding
Vizebürgermeister Karl Rainer gratu-

lierte und überbrachte Leondingerinnen 
und Leondingern, die 90, 95, 99 Jah-
re oder älter werden und Ehejubilaren 
(ab der Goldenen Hochzeit) die besten 

Glückwünsche. 
Sind Sie mehr als 50 Jahre verheira-

tet? Dann melden Sie sich bei uns, damit 
wir Ihnen die verdiente Würdigung zu-
kommen lassen können. 

KONTAKT

Rathaus Leonding
Service Leonding und Soziales

Telefon: 0732 6878-110302 

WIR GRATULIEREN

Zur Eisernen Hochzeit: 
Stefanie und Adolf Nigl

Zum 95. Geburtstag:
Maria Schwarz

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Ingeborg und Hans Peter 
Neumüller

Zur Goldenen Hochzeit: 
Christine und Erwin Aicher 

Zum 100. Geburtstag:
Irmtraud Müller

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Aloisia und Walter Berger

Zur Goldenen Hochzeit: 
Gabriele und Helmut 
Reifeltshammer 

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Waltraud und Matthias Kner

Zur Diamantenen Hochzeit: 
Brunhilde und Franz Sonnleitner
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Wir gratulieren:

Zur Eisernen Hochzeit: Franziska und Siegmar Lengauer

Zum 95. Geburtstag: Hilda Wimmer

Zum 95. Geburtstag:
Josefine Meir

Zum 90. Geburtstag:
Christine Haider

Zum 90. Geburtstag:
Franz Auinger

Zum 90. Geburtstag:
Margareta Mittmannsgruber

Zum 90. Geburtstag:
Stefanie Öllinger

Zum 90. Geburtstag:
Remo Tatto

Zum 90. Geburtstag:
Johann Zecha

Zum 90. Geburtstag:
Pauline Berger

Zum 95. Geburtstag:
Wendelin Wesinger

Zum 95. Geburtstag:
Josef Mörixbauer
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Gute Neuigkeiten für alle, 
die das Angebot der Aktion Ta-
gesmütter Oberösterreich „Ta-
geseltern zu Hause“ nützen. 
Der Teilbetrieb „Tageseltern zu 
Hause“ ist für die Betreuung 
der bereits betreuten Kinder für 
2025 gesichert. Es werden mit 
dem neuen Jahr neue Betreu-

ungsverträge abgeschlossen 
und gewünschte Stundenände-
rungen vorgenommen.  

Außerdem steht der Verein 
im konstruktiven Austausch mit 
dem Land OÖ und der Landes-
bildungsdirektion, betreffend 
der Tarif-Verordnung und etwa-
iger Anpassungen. 

„Tageseltern zu Hause“ bleibt bestehen
VEREIN AKTION TAGESMÜTTER OBERÖSTERREICH

Mitte November lud Stefanie Schauer 
zur Auftaktveranstaltung ihrer jährlichen 
Weihnachts-Charity-Aktion ein, mit der sie 
Frauen und Kinder, die von Gewalt betrof-
fen sind, unterstützt. Mit dem Verkauf von 
Schmuckstücken und T-Shirts wird dem 
Verein „autonome Frauenhäuser“ finanzi-
ell geholfen. Dieser bietet Schutz und Hilfe 
für Frauen und Kinder, die Opfer häuslicher 
Gewalt geworden sind und Zuflucht in den 
Frauenhäusern suchen. Die Initiative ist 
besonders in der Weihnachtszeit von gro-
ßer Bedeutung, da die Zahl der Gewalt-
taten in vielen Haushalten in dieser Zeit 
häufig ansteigt.

Für Stefanie Schauer, die Gründerin der 
Offisy Charity, ist das Projekt eine Herzens-

angelegenheit. Sie beschreibt, wie wichtig 
es ist, als Gemeinschaft kleine Beiträge zu 
leisten, um eine positive Veränderung zu 
bewirken.

Sie wollen das Projekt gerne unter-
stützen?

Mit der OFFISY Christmas Charity Aktion 
können Sie Geschenke kaufen und gleich-
zeitig Gutes tun. Im Onlineshop www.
offisy-charity.at finden Sie hochwertige 
Produkte rund um das Projekt.

Christmas Charity Aktion geht in die nächste Runde
OFFISY UNTERSTÜTZT FRAUEN IN NOT

Bild rechts: Stefanie Schauer bietet bei 
der Christmas Charity Aktion den Kauf von 
Schmuck für einen guten Zweck an. Fo

to
: A

nt
je

 W
ol

m
Fo

to
: S

ki
tte

rp
ho

to
, S

ym
bo

lfo
to

Auch heuer hat sich die 
Stadt Leonding wieder von 
25.11 bis 10.12. an der UN-
Kampagne „Orange the World, 
16 Tage gegen Gewalt an 
Frauen“ beteiligt. Vor ausge-
wählten öffentlichen Gebäu-
den, wie beispielsweise am 
Balkon der Bürgermeisterin, 

wurde als sichtbares Zeichen 
gegen geschlechterspezifi-
sche Gewalt 16 Tage lang eine 
orange Fahne gehisst und 
auch auf den sozialen Medien 
der Stadt Leonding wurde auf 
das Thema aufmerksam ge-
macht – denn Gewalt gegen 
Frauen geht uns alle an!

Gemeinsam gegen Gewalt 
an Frauen

ORANGE THE WORLD
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Gemeinsam statt einsam 
– ein zutiefst menschliches 
Bedürfnis. Doch immer mehr 
Menschen leben oder sind al-
leine und fühlen sich einsam 
in ihrem Alltag. Besonders 
ältere Menschen leiden oft-
mals unter den eingeschränk-
ten sozialen Kontakten. Die 
freiwilligen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Besuchs-
dienstes des Roten Kreuzes 
Linz-Land statten Menschen, 
die Abwechslung in ihr Leben 
bringen möchten, regelmäßig 
Besuche ab. Das Rote Kreuz 
Linz-Land ist auf der Suche 
nach Freiwilligen für diesen 
Bereich. 

Der Besuchsdienst bietet 
Unterstützung im Alltag. Da-
bei geht es um so viel mehr 
als „nur“ Besuche. Denn das 
Angebot der Hilfsorganisation 

stellt in wesentlichen Teilbe-
reichen auch eine Ergänzung 
zu den professionellen mobi-
len Diensten wie Hauskran-
kenpflege, Mobile Hilfe und 
Betreuung dar und erleichtert 
den Menschen das Leben in 
ihrem Zuhause. 

Unterstützung, Begleitung 
und Aktivitäten mit einer 
großen Portion Mensch-
lichkeit
Das soziale Angebot bietet 
den Menschen Vielfalt und 
Abwechslung im Alltag. Es 
gibt Zeit für Gespräche, Un-
terstützung bei Unternehmun-
gen, Begleitung zu Behörden 
und zum Arzt, Unterstützung 
beim Einkaufen, gemeinsame 
Aktivitäten und noch mehr. 
Der Ablauf der Besuche kann 
individuell gestaltet werden. 

Das reicht von Spaziergängen 
mit den Klienten über Kaffee-
hausbesuche bis zu kurzen 
Einkaufsfahrten. Dies ist sehr 
abhängig von den Wünschen 
bzw. Bedürfnissen der Klien-
ten. Die Menschen werden 
von den Freiwilligen zu Hause, 
im betreubaren Wohnen, im 
Seniorenheim oder auch im 
Krankenhaus besucht. Natür-
lich werden die Besuchster-
mine individuell abgestimmt. 

Ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Menschen
Wer gut zuhören kann und 
gerne helfen will, ist im Be-
suchsdienst genau richtig. 
Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter begegnen den Men-
schen mit viel Wertschätzung 
und Empathie. Für die Freiwil-
ligen sind die Besuche eine 

sinnvolle Freizeitgestaltung 
mit neuen Kontakten, einfach 
eine wertvolle Tätigkeit mit 
viel Anerkennung seitens der 
Menschen. Obendrein kann 
man seine sozialen Kompe-
tenzen erweitern.

Gemeinsam statt einsam
ABWECHSLUNG IM ALLTAG MIT DEM BESUCHSDIENST DES ROTEN KREUZES LINZ-LAND

KONTAKT

Interesse am Besuchsdienst bzw. an einer Mitarbeit?
Dann melden Sie sich bei: Maria Nott, Telefon: 0732 7644271, E-Mail: Maria.Nott@o.roteskreuz.at
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Mitte Oktober probten das 
Rote Kreuz Leonding und die 
Freiwilligen Feuerwehren Pa-
sching und Traun bei einer 
Herbstübung den Ernstfall. 
Im Fokus stand ein simulier-
ter Unfall in der Unterführung 
Pasching Point, bei dem vier 
Fahrzeuge kollidierten und 
acht Verletzte versorgt werden 
mussten.

Das Szenario umfasste ein-
geklemmte Personen, schwe-
re Verletzungen und ein umge-
kipptes Fahrzeug. Ziel war die 
Verbesserung der Zusammen-
arbeit zwischen Feuerwehr 

und Rettungsdienst sowie 
die optimale Versorgung der 
Patienten. Nach aufwendigen 
Vorbereitungen meisterten die 
Teams die Herausforderungen 
mit großem Einsatz.

„Solche Übungen sind 
essenziell, um im Ernstfall 
perfekt vorbereitet zu sein“, 
betont Organisator Luca Posti-
glione. Die Übung stärkte nicht 
nur die Einsatzkoordination, 
sondern auch das Vertrauen 
zwischen den Organisationen.

Rettungsdienst und Freiwillige Feuerwehren im Einsatz
GROSSEINSATZÜBUNG IN PASCHING

Bild rechts: Übungen für den Ernstfall sind bei den Einsatzorganisationen nicht wegzudenken.
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Alles über,
zu und aus 
Leonding. 

Steht auf 
Seite 44.

Alles über,  
zu und aus Leonding.
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Die gesamten Inhalte findest  
du auf www.seite44.at

Heiraten 
in Leonding
Alles was für den großen Tag wichtig ist

Leonding vereint romantisches Flair, regionales Know-how und 
professionelle Partner:innen zu einer harmonischen Kulisse für un-
vergessliche Hochzeiten. 

Das Standesamt bietet den idealen Rahmen für eine stilvolle Trau-
ung, während das Oberbauergut – eingebettet in malerische Wiesen 
und Felder – den perfekten Ort für eine Feier mit Charakter schafft. 
Ergänzt wird das Angebot durch kreative Blumenkreationen der 
Blütenboutique, die mit viel Liebe zum Detail jeden Moment ver-
schönern. Von Brautstrauß bis Tischdekoration wird jedes Detail 
individuell abgestimmt.

Mit starken regionalen Partner:innen und perfekt abgestimmten 
Angeboten wird Leonding zu einem Ort, an dem Hochzeiten nicht 
nur gefeiert, sondern erlebt werden. Ob intime Zeremonie oder 
großes Fest, die Möglichkeiten sind vielfältig und lassen keine Wün-
sche offen. Leonding verbindet Stadt und Land und schafft so den 
perfekten Rahmen für besondere Augenblicke.

Entdeckt die vielfältigen Möglichkeiten für eure Traumhochzeit  
in unserer Stadt!

B
E

Z
A

H
LT

E
R

 B
E

IT
R

A
G

, ©
V

E
R

Y
G

R
A

P
H

Y

Leondings Vielfalt
LeonDINGE entdecken!

Leonding ist ein Ort voller Leben, Vielfalt und spannender 
Geschichten. Die neuen LeonDINGE-Reels gewähren Einbli-
cke in Unternehmen, Institutionen und kreative Projekte, die 
den Standort prägen. In kurzen, liebenswerten Videos werden 
Menschen und Ideen vorgestellt, die Leonding so besonders 
machen.

Unsere Videospots zeigen innovative Projekte und Produkte, 
mutige Unternehmer:innen und Initiativen, die mit Herz und 
Leidenschaft dabei sind. Egal ob beeindruckende Erfolgsge-
schichten, einzigartige Angebote oder spannende Einblicke hin-
ter die Kulissen – LeonDINGE stellt all das in den Mittelpunkt.

Von aufstrebenden Start-ups bis zu traditionsreichen Betrieben, 
von kulturellen Highlights bis zu sozialen Projekten: LeonDINGE 
rückt die Vielfalt der Stadt in den Fokus und lädt ein, Leonding 
aus neuen Perspektiven zu erleben.

 
Jetzt reinschauen in Leondings bunte Welt: 

www.seite44.at/leondinge

Die gesamten Inhalte findest 
du auf www.seite44.at

Am 22. Jänner 2025 um 18:00 Uhr im 44er Haus dreht sich alles um 
nachhaltiges Reisen. Hohe CO₂-Emissionen müssen nicht sein! Rei

unterwegs sein können. Auch digitale Tools und CO₂-Kompensation 

 ofÏce@standort-leonding.at

Am 24.01.2025 lädt die Digi-AHS Leonding in der Haidfeldstraße 31

Leonding zum nächsten CoderDojo ein! Kinder und Jugendliche 

Digi-AHS zu entdecken. Jeder ist willkommen & es ist keine An

Investor:innen profitieren von den detaillierten Informationen zu 

225115_Leonding_GB_296.indd   24225115_Leonding_GB_296.indd   24 09.12.24   10:4709.12.24   10:47



Die gesamten Inhalte findest 
du auf www.seite44.at

und Felder – den perfekten Ort für eine Feier mit Charakter schafft. 

sche offen. Leonding verbindet Stadt und Land und schafft so den 

www.seite44.at/leondinge
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KEM-Stammtisch
Klimafreundliches Reisen – geht das?

Am 22. Jänner 2025 um 18:00 Uhr im 44er Haus dreht sich alles um 
nachhaltiges Reisen. Hohe CO₂-Emissionen müssen nicht sein! Rei-
sen und Klimaschutz schließen einander aber nicht aus. Erfahren Sie 
beim KEM-Stammtisch, wie Sie mit klimafreundlichen Verkehrsmit-
teln, nachhaltigen Unterkünften und cleveren Tipps umweltbewusst 
unterwegs sein können. Auch digitale Tools und CO₂-Kompensation 
stehen im Fokus.

Anmeldung: ofÏce@standort-leonding.at

Coder Dojo
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Programmieren in der Digi-AHS erleben

Am 24.01.2025 lädt die Digi-AHS Leonding in der Haidfeldstraße 31 
 gemeinsam mit dem Coding Club Linz und der Standortagentur 
Leonding zum nächsten CoderDojo ein! Kinder und Jugendliche 
können hier spielerisch die Welt des Programmierens erkunden 
und ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Gleichzeitig bietet sich die 
Gelegenheit, die topmodernen Räumlichkeiten und Labore der 
Digi-AHS zu entdecken. Jeder ist willkommen & es ist keine An-
meldung erforderlich.

Standortdossier 
Leonding auf einen Blick

Leonding überzeugt als Standort durch seine Vielseitigkeit und 
Attraktivität. Das neue Standortdossier bietet einen umfassenden 
Überblick über die wirtschaftlichen, infrastrukturellen und gesell-
schaftlichen Stärken der Stadt.

Mit einer idealen Lage und einer erstklassigen Verkehrsanbindung 
bietet Leonding optimale Voraussetzungen für Unternehmen, Fach-
kräfte und Investor:innen. Die Daten im Standortdossier belegen: 
Leonding vereint wirtschaftliche Dynamik mit hoher Lebensqualität.

Das Dossier zeigt die Entwicklung der Bevölkerungszahlen, hebt 
die Stärken der verschiedenen Branchen hervor und beleuchtet 
auch die sogenannten weichen Standortfaktoren. Dazu gehören 
Bildungsangebote, kulturelle Highlights, Freizeitmöglichkeiten und 
der grüne Charakter der Stadt. Diese Kombination macht Leonding 
zu einem begehrten Ort zum Leben, Arbeiten und Investieren.

Investor:innen profitieren von den detaillierten Informationen zu 
Infrastrukturprojekten und Immobilienentwicklungen. Unterneh-
men erhalten Einblicke in die Branchenlandschaft und potenzielle 
Netzwerkmöglichkeiten. Das Standortdossier unterstreicht, warum 
Leonding eine Stadt mit Zukunft ist. 

Mehr Informationen unter: 
www.standort-leonding.at
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Adventlauf 2024
Gemeinsam in Bewegung für den guten Zweck

Der Leondinger Adventlauf hat sich als wertvolles Ereignis etabliert, 
das sportliche Bewegung, Gemeinschaft und Wohltätigkeit mitein-
ander verbindet. Auch in diesem Jahr fanden an den drei Freitagen 
im Dezember wieder zahlreiche Läufer:innen zusammen, um für den 
guten Zweck an den Start zu gehen. Der Reinerlös kommt einer Familie 
aus Leonding zugute, die durch die Erkrankung ihrer Tochter in eine 
schwierige Situation geraten ist und Unterstützung benötigt.  
Ein herzliches Dankeschön an unsere Sponsor:innen.

Frohe Festtage
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& ein leuchtendes neues Jahr 2025
Liebe Leserin, lieber Leser, 
die Weihnachtszeit lädt dazu ein, innezuhalten, Kraft zu tanken und 
schöne Momente mit den Liebsten zu genießen. Wir wünschen von 
Herzen frohe Weihnachten und besinnliche Feiertage. Mögen diese 
Tage voller Freude, Entspannung und Inspiration sein, damit wir alle 
mit frischer Energie ins neue Jahr starten können.
Auf ein erfolgreiches, glückliches und leuchtendes Jahr 2025!
Beste Grüße aus dem 44er Haus wünscht das Team  
der Agentur für Standort und Wirtschaft Leonding

4x4 im 44er Haus
Branding, Mut und Wirksamkeit in der Kommunikation

Wir starten gleich im Jänner in die 4x4 im 44er Haus Saison:  
Sinisa Vidovic, Gründer von FORAFILM zeigt, wie mutige Kommuni-
kation Marken prägen kann. Im Anschluss diskutieren wir gemeinsam 
mit Natalie Schimpelsberger, Leiterin des Produktmarketings bei 
Rosenbauer, über die Praxis moderner Markenkommunikation. 

Datum & Uhrzeit: 28. Jänner 2025 um 16:00 Uhr 
Anmeldungen an: ofÏce@standort-leonding.at. Der Eintritt ist frei.

4x4  
im 44er 
Haus
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Radfahren ist auch im Win-
ter ideal, um auf die tägliche 
gesunde Portion Bewegung 
zu kommen. Die Weltge-
sundheitsorganisation WHO 
empfiehlt, eine halbe Stunde 
Bewegung pro Tag, um Herz-
Kreislauferkrankungen vorzu-
beugen. Studien zeigen, dass 
Personen, die früher wenig 
Bewegung gemacht haben, 
durch täglich eine halbe Stun-
de Radfahren das Risiko eines 
Herzinfarkts um 50 Prozent 
reduzieren. Und Beschäftigte, 
die mit dem Fahrrad zur Arbeit 
fahren, weisen im Schnitt um 
20 Prozent weniger Kranken-
standstage auf als nichtra-
delnde Kolleginnen und Kol-
legen.

Wichtig ist es helle wind-

dichte Kleidung möglichst 
mit reflektierenden Streifen 
zu tragen, um gut gesehen zu 
werden. Und natürlich die ex-
ponierten Körperteile (Hände, 
Ohren, Füße) gut zu schützen. 
Wichtig ist es auch, das Fahr-
rad winterfit zu machen. Im 
Winter ist aufgrund der Sicht-
verhältnisse eine gute Be-
leuchtung unverzichtbar. Als 
Rücklicht empfiehlt die Rad-
lobby ein Standlicht, das auch 
leuchtet, wenn man etwa bei 
einer Kreuzung steht. Weite-
re Tipps: Den Sattel niedriger 
stellen, damit die Füße be-
quem den Boden erreichen. 
Den Reifendruck etwas ver-
ringern, die Kette immer wie-
der ölen, um sie vor Salz zu 
schützen und das Funktionie-

ren der Bremsen regelmäßig 
kontrollieren. 

Und auch beim Radfahren 
gilt: Das Tempo den Fahr-
bahnverhältnissen anpassen. 
Denn auch beim Fahrrad 
verlängert sich durch Nässe, 
Schnee oder nassem Laub der 
Bremsweg.

Auto- und Lkw-Fahrer sind 
aufgerufen, jetzt besonders 
aufmerksam zu fahren. „Die 
Sichtverhältnisse sind im Win-
ter schlechter. Radfahrer und 
auch Fußgänger werden im 
Lichtermeer der Scheinwerfer 
später gesehen. Deshalb ist 
es wichtig, langsamer und mit 
voller Aufmerksamkeit zu fah-
ren. Das heißt vor allem auch, 
beim Autofahren nicht zu te-
lefonieren“, betont Gerhard 

Prieler, Sprecher der Radlobby 
Leonding. Die Straßenmeis-
tereien sind aufgerufen, auch 
die Radfahranlagen optimal 
zu räumen. Bei ungeräumten 
Radwegen gilt die Radweg-
Benützungspflicht nicht.

Radfahren im Winter
EINE INFO DER RADLOBBY LEONDING
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Bei der nächtlichen Ausfahrt 
muss gut auf die richtige Be-
leuchtung gesetzt werden.

Ursula und Manuel Mistl-
bacher von Humer z’Reith 
in Leonding wurden von der 
Landwirtschaftskammer Ober-
österreich für ihren heraus-
ragenden Apfel-Birnen-Most 
prämiert. Der fruchtige und 
spritzige Jungmost beein-
druckt mit einem erfrischen-
den Aroma und hebt sich deut-
lich von älteren Mostqualitäten 
ab. Er steht für den höchsten 
Standard des diesjährigen 
Jahrgangs und wird am besten 

im stilvollen Qualitätsmostglas 
genossen. Insgesamt erhielten 
zehn Betriebe die staatliche 
Prüfnummer für ihren Jung-
most. Der prämierte Most ist 
im Hofladen der Fam. Mistlba-
cher erhältlich.

Wir gratulieren sehr herzlich!

Bild rechts: Ursula und Manuel 
Mistlbacher freuen sich über 
die Auszeichnung ihres Jung-
mosts.

Humer z’Reith erhält Jungmost-Auszeichnung
QUALITÄTSMOST AUS LEONDING

Holen Sie sich das Friedens-
licht! Di, 24. Dezember, 9 – 13 
Uhr, Rotes Kreuz, Ortsstelle 
Leonding.

Bild rechts: An der Ortsstelle 
Leonding kann zu Weihnach-
ten das Friedenslicht abgeholt 
werden.

Friedenslicht zu 
Weihnachten

ROTES KREUZ LEONDING

Die gesamten Inhalte findest 
du auf www.seite44.at

ander verbindet. Auch in diesem Jahr fanden an den drei Freitagen 

& ein leuchtendes neues Jahr 2025

mit frischer Energie ins neue Jahr starten können.
Auf ein erfolgreiches, glückliches und leuchtendes Jahr 2025!
Beste Grüße aus dem 44er Haus wünscht das Team 

Wir starten gleich im Jänner in die 4x4 im 44er Haus Saison: 

Rosenbauer, über die Praxis moderner Markenkommunikation. 

28. Jänner 2025 um 16:00 Uhr
ofÏce@standort-leonding.at. Der Eintritt ist frei.
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Die Leondinger Pfadfinde-
rinnen und Pfadfinder haben 
bei der vergangenen Jahres-
hauptversammlung im Ok-
tober einen neuen Vorstand 
gewählt: Der sogenannte 
Elternrat besteht aus acht 
Personen, die zur Mehrheit 
Eltern der jugendlichen Ver-
einsmitglieder sind, der neue 
Obmann ist Christoph Apfalter. 

Herzlichen Dank an den 
scheidenden Obmann Norbert 
Herbrik, der sich in den ver-

gangenen Jahren sehr inten-
siv für die Gruppe eingesetzt 
hat und dem Vorstand weiter-
hin als Beirat bestehen bleibt!

Bild rechts: Der neue Elternrat 
der Pfadis (v.l.n.r.): Beirätin Eli-
sa Apfalter, Schriftführerin Eli-
sabeth Herbrik, Beirat Norbert 
Herbrik, Stv. Obmann Markus 
Marchherndl, Obmann Chris-
toph Apfalter, Kassiererin Iris 
Tea, Petra Auinger und Beirat 
Tschoung Tea.

Neuer Elternrat bei den Pfadis
PFADFINDERINNEN UND PFADFINDER 

Die Gardemädels, der Elfer-
rat, der Schalmeienzug, die 
Prinzenpaare und alle ande-
ren engagierten Mitglieder 
der Faschingsgilde Ei-li-scho 
haben sich seit Wochen auf 
das Narrenwecken im No-
vember vorbereitet und die 
Faschingszeit mit Trommeln 
und Schalmeien eingeläutet. 
Bürgermeisterin Sabine Nade-
rer-Jelinek musste auch den 
symbolischen Rathausschlüs-

sel abgeben, den sie dann am 
Faschingsdienstag zurückbe-
kommt.

 
Faschingsumzug
Das nächste große Highlight 
der Ei-Li-Scho lässt auch 
nicht lange auf sich warten: 
Im Februar steht der tradi-
tionelle Faschingsumzug an – 
ein buntes Spektakel für Jung 
und Alt! Farbenfrohe Wägen, 
humorvolle Fußgruppen und 

verkleidete Närrinnen und 
Narren werden durch die Stra-
ßen von Rufling ziehen. In die-
sem Jahr wird die Stadt Leon-
ding erstmals anlässlich ihres 
50-jährigen Jubiläums mit ei-
nem eigenen Wagen vertreten 

sein. Der Umzug führt durch 
das Ruflinger Dorfzentrum 
und endet im Dorfstadl, wo 
die Besucherinnen und Besu-
cher ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm erwartet.

Die Ruflinger Narrenschaft läutet fünfte Jahreszeit ein
NARRENWECKEN 2024

Bgm.in Sabine Naderer-Jelinek musste beim Narrenwecken den 
Rathausschlüssel vorübergehend an das Prinzenpaar Prinzessin 
Kerstin die I. die mobilisiert und therapiert und Prinz Stefan der I. 
der Flieger repariert abgeben.

INFO

Faschingsumzug Rufling, So, 9. Februar, ab 14 Uhr
Kommen Sie verkleidet, feiern Sie mit und erleben Sie einen unvergesslichen Nachmittag voller Spaß, Musik und närrischer 
Stimmung.
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Der Eislaufplatz am Stadt-
platz ist für Leondingerinnen 
und Leondinger aller Alters-
gruppen ein beliebter Treff-
punkt im Winter. Der Platz ist 
noch bis zum Ende der Se-
mesterferien (23. Februar) in 
Betrieb. Das Eislaufen und der 

Schlittschuhverleih sind kos-
tenlos, Eisstockbahnen kön-
nen für ein geringes Entgelt 
gemietet werden. Für Anfän-
gerinnen und Anfänger stehen 
beim Eislaufen hilfreiche Stüt-
zen zur Verfügung.

Runden drehen vor dem Rathaus 
WINTERLICHES FREIZEITVERGNÜGEN

INFO

Öffnungszeiten:
Mo, 16. Dezember 2024 bis So, 23. Februar 2025 (wenn 
es die Temperaturen erlauben)

Eislaufen:
Mo, Fr, So: 10 – 20 Uhr; Di, Mi, Sa: 10 – 17 Uhr; Do: 13 – 17 Uhr

Eisstockschießen (Anmeldungen im Bürgerservice ab
Dezember möglich): Di, Mi, Sa: 18 – 21 Uhr
Do: 9 – 12 und 18 – 21 Uhr

Eislaufen rund um Weihnachten und Neujahr:
Di, 24.12., Mi, 25.12. und Di 31.12. und Mi, 1.1.: 10 – 17 Uhr
Do, 26.12. und Mo, 6.1.: 10 – 20 Uhr

An diesen Tagen und am Mi, 1.1. findet kein Eisstockschie-
ßen statt!

Veranstaltungen am Eislaufplatz:
Fr, 31.1., 14 – 15 Uhr:
Autogrammstunde mit den Profis der Steinbach Black 
Wings Linz und Nachwuchstraining mit den Young Steel 
Wings und Robert Lukas für Kinder von 3 bis 8 (nur mit 
Anmeldung)

Nähere Infos werden auf www.leonding.at bekanntge-
geben.

INFO

Anmeldungen Eisstockschießen:
Für das Eisstockschießen ist eine Anmeldung im Bürgerservice erforderlich. Um allen interessierten Leondingerinnen und Le-
ondingern die Nutzung der Eisstockbahnen zu ermöglichen, kann jede Moarschaft innerhalb von 14 Tagen eine Bahn für sich
reservieren. Die Reservierungsliste wird jeden Abend aktuell ausgehängt, sodass freie Bahnen für alle ersichtlich sind. Sollten 
am Abend noch freie Bahnen für den nächsten Tag verfügbar sein, können diese auch von Moarschaften gebucht werden, die 
bereits eine Bahn innerhalb der 14-Tage-Frist reserviert haben. Bei Nichterscheinen der Moarschaft gibt es KEINE Rückerstat-
tung der Gebühr. Sollte der Eislaufplatz aufgrund von Schlechtwetter oder aus technischen Gründen vom Eismeister geschlos-
sen werden, werden die entrichteten Gebühren rückerstattet.

Beim Schnuppertraining wagen sich Kinder mit voller Eishockey-
Ausrüstung aufs Eis. Fo
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Wir bedanken uns jetzt schon herzlich bei unseren Sponso-
rinnen und Sponsoren, die sich jedes Jahr mit ihrer Banden-
werbung an den Kosten beteiligen:

Hauptsponsor: Plus City 
Banner Batterien • Boulderbar 
• DWG • Elite Fitness • EWW • 
Födinger Heizung Bad • GIWOG •  
Hasen öhrl • Hengstschläger •  

Lindner Rechtsanwälte • J2tax Steuerberatung • Jump Dome •   
LAWOG • LEWOG • Linz AG Wärme • LIWEST • Neue Heimat 
• Nopp • OÖ Versicherung • Poloplast • Porsche Inter Auto •  
RHT Bau • Savonarola • SFS Sorg Facility Service • Sparkasse 
Leonding • Swietelsky • VLW
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Bei der Österreichischen 
ASKÖ Bundesmeisterschaft 
im Judo im steirischen Mürz-
zuschlag räumt Fairdrive 
Leonding so richtig ab und 
holt insgesamt 18 Medaillen: 
Neun Mal Gold, fünf Mal Sil-
ber und vier Mal Bronze. Dazu 
kommen zwei fünfte und ein 
siebenter Platz. Damit sind 
die Leofighters klar Öster-
reichs erfolgreichster ASKÖ- 
Judo-Verein – erneut nach dem 
Sieg im Vorjahr. 

Die Ergebnisse im Überblick: 
• Gold:  Florentina Stump, Nu-

jin Bekko, Romy Schüssler 

(2x Gold), Emily Siewert, 
Fabienne Waldhör, Eduard 
Gabl, Emir Satorovic, Jessica  
Waldhör

• Silber: Ali Kasem, Paul Zeintl, 
Emma Rieder, Emir Satorovic, 
Fabienne Waldhör

• Bronze: Severin Stump, Ra-
phael  Faltinger, Arthur Gabl, 
Liviu Cucereanu

Die Leondinger Judoka sind 
generell auf dem Erfolgskurs. 
So sind sie erst vor wenigen 
Wochen auch mit dem Judo 
Austria Award 2024 als Nach-
wuchsverein des Jahres aus-
gezeichnet worden und mit 

der SchülerInnen-Mannschaft 
Vize-Landesmeister geworden. 

Wir gratulieren allen herz-
lich zu diesen tollen Erfolgen!

26 SPORT Gemeindebrief Leonding 296

Leonding ist wieder bester ASKÖ-Judo-Verein Österreichs
ERNEUTER ERFOLG 
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Die Freude ist groß: Bei den ASKÖ Bundesmeisterschaften im Judo 
gewinnt der ASKÖ Fairdrive Leonding die Vereinswertung und holt 
insgesamt 18 Medaillen. 

Anfang November haben 
die Nachwuchsspielerinnen 
Daria Eckerstorfer und Paula  
Lackinger des DSG UKJ 
Froschberg in Chile mit Team 
Österreich den U18-WM-

Titel im Faustball gewonnen. 
Damit sind sie die ersten 
Spielerinnen des Vereins mit 
Weltmeistertitel. Herzlichen 
Glückwunsch zu diesem un-
glaublichen sportlichen Erfolg!

Weltmeisterinnen aus 
Leonding

DSG UKJ FROSCHBERG

Teilnahmebedingungen: Ordentlicher Wohnsitz in Leonding 
oder Zugehörigkeit zu einem Leondinger Sportverein (ASKÖ, 
UNION, ÖTB).
Veranstalterin: Stadtgemeinde Leonding
Durchführender Verein: ASKÖ Rufling
Termin: Samstag, 15. Februar 2025, Beginn: 7.30 Uhr, 
Meldung: 7 Uhr
Ort: Eisbahnen Strasserhof Übleis, Straßern 1, 4623 
Gunskirchen
Anmeldeschluss: Freitag, 7. Februar 2025
Nennungen: E-Mail: alexander.oppolzer@leonding.at oder 
per Telefon (0732/6878 11308)
Auslosung: 11. Februar 2025 um 18 Uhr Stockhalle Rufling. 
Jede Mannschaft wird ersucht einen Vertreter zur Auslosung 
zu schicken.
Wettkampfleiter: Klaus Rienesl
Schiedsrichter: Wird bei Turnierbeginn bekannt gegeben.

Austragungsform: Maximal 17 Mannschaften zugelassen, 
die nach Datumseingang berücksichtigt werden. 2 Gruppen 
zu je 9 bzw. 8 Mannschaften. Eine Mannschaft = 4
Personen. Gruppensieger und die zweiten spielen um die 
Platzierungen. Es sind nur einwandfreie Holzstöcke erlaubt. 
Kein Kunststoffstiel. Das Holz darf nur Birne, Apfel oder
Birke sein. 
Durchführungsbestimmungen: Modus wird vor Ort bekannt 
gegeben.
Haftung: Wird von der Veranstalterin keine übernommen.
Preise: Die Siegermannschaften erhalten Holzstöcke, 
Medaillen, Urkunden und Preise. Warenpreise bis zum 
zehnten Platz.
Siegerehrung: Nach dem Finale im Gasthaus Niederberger
Nenngeld: EUR 30/Gruppe
 
Stock Heil!

AUSSCHRREIBUNG: 29. STADTMEISTERSCHAFT MIT HOLZSTÖCKEN 2025
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„Derby-Time“ hieß es Ende 
September in der Bezirksliga-
Ost. Der ASKÖ Doppl/Hart 74 
war zu Gast auf der Anlage 
der Union Carlovers Leonding. 
Rund 450 Besucherinnen und 
Besucher ließen sich trotz 
schlechter Wetterbedingun-
gen das Spiel nicht entgehen, 
das für beide Seiten torlos 
zu Ende ging. Im Anschluss 
sorgte das Oktoberfest der 

Union, das gleichzeitig auch 
die Feier zum 60-jährigen Ver-
einsjubiläum der Union war, 
für beide Fanlager für einen 
versöhnlichen Abschluss. Mit 
tollen musikalischen und ku-
linarischen Angeboten wurde 
gemeinsam bis in die späten 
Stunden gefeiert. Wir gratulie-
ren zum Jubiläum und freuen 
uns auf weitere spannende 
Derbys!

Derby in Leonding
60 JAHRE UNION CARLOVERS LEONDING

Ein fester Bestandteil im 
Jahresprogramm des ÖTB 
Leonding ist die traditionelle 
Teilnahme an der Jahnwande-
rung, die jedes Jahr zahlreiche 
Mitglieder zusammenführt. Im 
Spätsommer machte sich da-
her auch eine Gruppe an Leon-
dingerinnen und Leondingern 
auf den Weg zum heurigen Ziel 
nach Kronstorf. Diese jährli-
che Veranstaltung bietet allen 

eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam aktiv zu sein und 
neue Freundschaften zu schlie-
ßen. Der Zusammenhalt inner-
halb der Gruppe wurde durch 
die gemeinsamen Erlebnisse 
und Herausforderungen, denen 
sie auf den Wanderwegen be-
gegneten, weiter gefestigt. Zu-
sätzlich fördert die Wanderung 
das Auseinandersetzen mit der 
schönen Natur. 

ÖTB Leonding wanderte bis Kronstorf
JAHNWANDERUNG 2024

Müde aber motiviert vom Wandern: Die Mitglieder des ÖTB Leonding. 

BLITZLICHT

Eltern und Kinder spielen gemeinsam 
Die Sektion Tischtennis des ASKÖ Leonding möchte Eltern und ihre Kinder gemeinsam dazu animieren, sich im Tischtennis 
auszuprobieren. Kinder alleine geben manchmal schnell auf, ihre Eltern können sie beim Spiel motivieren, weiterzumachen. 
Nähere Infos: www.tischtennis-leonding.at

NOTRUFNUMMERN
Sicherheitsinformation im Stadtservice Leonding, Hannes Draxler, +43 (0)732 6878-141005.

Feuerwehr 122
Freiwillige Feuerwehr Leonding/Hart/Rufling über   
Landesfeuerwehrkommando +43 (0)732 2120
Polizeiinspektion Leonding +43 (0)59 1334136 
Polizei 133
Rettung 144
Euro-Notruf 112
Wasserrettung 130
Gasgebrechen 128
Ärztenotruf 141
ARBÖ 123
ÖAMTC 120

Bergrettung 140
Frauen-Helpline +43 (0)800 222555
Rat auf Draht 147
Telefonseelsorge 142 
Notruf für Gehörlose und-  
beeinträchtigte  +43 (0)800 133133
Vergiftungsinformationszentrale +43 (0)1 4064343
OÖ Zivilschutzverband +43 (732) 652436
Linz AG Bestattung in Leonding  +43 (732) 3400 67 00
Tierrettung Oberösterreich  +43 (0)664 3220404

                                                                                  www.zivilschutz-ooe.at

Ein spannendes Derby zum Jubiläum.
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Flackernde Kerzen und Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit be-
sinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle Jahre wieder stei-
gen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft 
an. Meistens sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für die 
Wohnungsbrände.

Beachten Sie folgende Vorsichtsmaßnahmen
• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 

er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort.
• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-

ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, etc.) 
noch in unmittelbarer Nähe von Vorhängen befindet.

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen.

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen.

• Vorsicht mit Wunderkerzen – 
akute Gefahr durch glühend 
abspritzende Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, 
wenn sie in der Nähe des Christbaumes spielen.

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen.

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!
• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht.
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht 

brennbarem Material verwendet werden.
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall.

Brandschutz zur Weihnachtszeit
SICHERHEITSTIPPS VOM ZIVILSCHUTZVERBAND
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Die Stadtökologie umfasst Maßnahmen 
zur Verbesserung der Lebensqualität, der 
Artenvielfalt sowie der Erhaltung der na-
türlichen Lebensgrundlagen wie Boden, 
Wasser und Klima. In Leonding fehlte bis-
lang ein stadtökologisches Umsetzungs-
programm, das jedoch von 2025 bis 2027 
entwickelt und implementiert werden soll. 
Das Programm, das auch der Anpassung 
an den Klimawandel dient, zielt darauf 
ab, den städtischen Raum für Menschen 
und Tiere lebenswert zu erhalten, die 
stadtökologischen Qualitäten zu verbes-

sern und neue Lebensräume zu schaffen. 
Zu den geplanten Maßnahmen gehören 
die Förderung der Artenvielfalt sowie 
die Entwicklung von flächenbezogenen 
Maßnahmen, wie z. B. Kühlinseln, die 
an heißen Sommertagen für Abkühlung 
in nahegelegenen Grünflächen sorgen. 
Der nächste Schritt ist die Vorlage eines 
finalen Konzepts, das vom Büro für Öko-
logie und Landschaftsplanung (FA TBK)  
erstellt und umgesetzt werden soll.

Stadtökologischisches Umsetzungsprogramm für Leonding
VERBESSERUNG DER LEBENSQUALITÄT UND LEBENSVIELFALT

Bild rechts: Eine Benjeshecke (Todholzhecke) bietet Nützlingen guten Schutz.

Mitte November fand im Pflichtbereich 
Leonding ein Stresstest der Notstrom-
Infrastruktur statt. Alle Feuerwehrhäuser 
wurden vom Stromnetz getrennt und star-
teten die Selbstversorgung über Strom-
aggregate. Im weiteren Verlauf der Übung 
haben die Kameradinnen und Kameraden 
für solche Lagen typische Einsatzszena-
rien abgearbeitet. Außerdem wurde ein 
schrittweiser Ausfall der Kommunikati-
onsnetze, bis zum Zusammenbrechen 

des digitalen Funknetzes, simuliert. Selbst 
unter diesen Bedingungen gelang es den 
Kameradinnen und Kameraden, die Ver-
bindungen untereinander und zu ande-
ren Einsatzorganisationen und Behörden 
aufrechtzuerhalten. Zum Ende der Übung 
wurde eine Zentrale Einsatzleitung zu-
sammengezogen und eine Planung für die 
Erhaltung der Sicherheit für die nächs-
ten 72 Stunden durch einen Krisenstab  
erarbeitet.

Notstrom-Infrastruktur getestet
FREIWILLIGE FEUERWEHREN

Die Notstrom-Infrastruktur der Freiwilligen 
Feuerwehren in Leonding hat den Stresstest 
bestanden.
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BIOTONNE

Die zweiwöchentliche Entleerung findet in allen ungeraden Kalenderwochen bis ein-
schließlich der Kalenderwoche 13/2025 statt. Ab und einschließlich der Kalenderwo-
che 14/2025 erfolgt wieder eine wöchentliche Entleerung. Die adressengenauen Ab-
holtage finden Sie auch auf der Homepage der Stadt Leonding unter www.leonding.at.

Biotonne – Fehlwürfe!
WICHTIG: Biotonnen mit fehleingebrachten Abfällen werden nicht entleert. Dies wird durch 
das Anbringen einer „roten Karte“ auf der Biotonne sichtbar gemacht.

Um eine Entleerung der Biotonnen zu gewährleisten, wird ersucht, die Biotonnen ma-
ximal so zu befüllen, dass der Deckel noch geschlossen werden kann. Herausragende 
Pflanzenteile verhindern eine Entleerung und müssen durch die Eigentümer bzw. Be-
nützer entfernt werden.

Ab dem 1. Januar 2025 werden Einwegge-
tränkeverpackungen aus Kunststoff und Metall 
(PET-Flaschen und Dosen) mit einem Pfand von 
0,25 EUR versehen. 

Die Gebinde müssen beim Zurückgeben leer, 
unzerdrückt und mit vorhandenem und lesba-
rem Etikett (EAN-Code & Pfandlogo) sein. 

Einwegpfand ab 2025 – Was ändert sich?
INFO VOM BEZIRKSABFALLVERBAND LINZ-LAND 

ABHOLTERMINE „GELBER SACK“ 2025

Die Entsorgung erfolgt alle vier Wochen in den angeführ-
ten Stadtteilen:

Aichberg, Alharting, Bergham, Enzenwinkl, Felling, Jet-
zing, Reith, Rufling, Staudach (Tour I): Montag, 20.1., 17.2., 

17.3., 14.4., 12.5., 10.6., 7.7., 4.8., 1.9., 29.9., 27.10., 24.11., 
22.12.2025  

Berg, Buchberg, Doppl, Friesenegg, Gaumberg, Holzheim, 
Imberg, Leonding, Untergaumberg, Zaubertal (Tour II): 

Dienstag, 21.1., 18.2., 
18.3., 15.4., 13.5., 
11.6., 8.7., 5.8., 2.9., 
30.9., 28.10., 25.11., 
23.12.2025 

Haag, Hart, St. Isidor 
(Tour III): Mittwoch, 
22.1., 19.2., 19.3., 
16.4., 14.5., 12.6., 9.7., 
6.8., 3.9., 1.10., 29.10., 
26.11., 24.12.2025 

Die „Gelben Säcke“ 
am Abholtag bitte bis 
spätestens 6 Uhr früh 
bereitstellen. Änderun-
gen vorbehalten!

Bitte stellen Sie vor Feiertagen die Restmülltonne einen Tag 
früher bereit. Die Restmülltonne kann in manchen Fällen auch 

erst einen Tag nach dem regulären Abholtag abgeholt werden. 

RESTMÜLLENTLEERUNG
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Straßenvereichnis für Abholung Ihres Altpapiers

Aichbergstraße (alle 
  anderen Hausnummern)
Aichbergstraße 76 & 76A
Alfred Wiesinger Weg
Alhartinger Weg
Alpenblickstraße bis 18
Alpenblickstraße ab 21
Altenbauerstraße 
Am Buchberg
Am Dürrweg 
Am Exerzierfeld 1-9
Am Exerzierfeld ab 19
Am Schlößlberg 
Am Südgarten 
Am Südhang
Am Waldsaum
Amtmannweg
Anton-Oberschneider-Weg
Atriumweg 
Auf der Halde
Bachweg
Bahnweg
Berg
Bergham
Berghamer Weg
Bienenweg
Binderweg 
Birkenweg 
Blümelbauerweg
Böcklingasse (alle 
  anderen Hausnummern)
Böcklingasse 1
Bogenweg 
Braidlandstraße 
Breitensteinweg 
Breughelstraße
Buchberg
Buchbergstraße
Burgerstraße
Burgstallerstraße 
Burgwallstraße 
Canongasse
Cranachstraße
Daffingerstraße
Dallingerstraße (alle 
  anderen Hausnummern)
Dallingerstraße 29
Daxwieserstraße 
Dietweg 
Diplom-Ingenieur-
  Ferdinand-Karl-Weg 
Doblweg
Donaublickgasse
Dornackerstraße 
Ederackerstraße 
Edtstraße 

Eigenheimstraße 
Enzenwinkler Straße
Erlbachweg
Felling 
Fellinger Straße 
Florianiweg 
Forsthausstraße
Forststraße
Franz Weinbergerstraße 
Franz-Bäck-Weg
Franziska-Kaps-Weg
Friedensstraße 
Friedhofstraße
Friesenegg
Frieseneggerstraße
Fritz-Störk- Straße 
Füchselbachstraße
Gangsteig 
Gartenlehnerstraße 
Gartenweg 
Gattermayrstraße
Gauermannweg
Gaumberg
Gaumbergstraße ab 73
Gaumbergstraße bis 69
Gernlandweg (alle 
  anderen Hausnummern)
Gernlandweg 27, 29, 31, 33
Gerstmayrstraße (alle 
  anderen Hausnummern)
Gerstmayrstraße 1 bis 4
Getreideweg 
Gewerbegasse
Grünburgstraße 
Grundbachstraße 
Gstöttnerweg 
Hackstraße 
Haiböckweg
Haidenpointstraße 
Haidfeldstraße 
Hainzenbachstraße 2-12
Hainzenbachstraße 38-101
Haltestellenweg 
Hammerlweg 
Hangweg
Hans-Schmidinger-Weg 
Harrerstraße
Hart 
Hartackerstraße 3,5,7,9,11,17,30
Hartackerstraße alle (ausgenommen 
3,5,7,9,11,17,30)
Harterfeldstraße 
Heinrich-Heine-Weg 
Helmhartweg 11-23
Helmhartweg 2-10
Herderstraße 

Herzogstraße 
Heumaderweg
Heysestraße 
Hilberweg
Hocheggerstraße
Hochstraße 1-26
Hochstraße 28-66
Hofackerstraße
Höfenbergstraße 
Högerlweg 
Höhenfelderstraße 
Hohlweg
Holzbergerweg
Holzheim
Holzheimer Straße 1-15,17,94-104
Holzheimer Straße 16, 43-79
Hörrgasse 
Hubertusgasse
Im Bäckerfeld 
Im Blumengrund 3
Im Blumengrund 8
Im Burgerfeld
Im Grenzwinkel
Im Hoffeld
Im Jagerfeld
Im Obstgarten
Im Schlossfeld 
Im Steinfeld 
Im Turmfeld
Im Weideland
Im Ziergartl
Imberg
Imbergstraße
In der Flaksiedlung 
In der Hinterbrühl
In der Schwärz 
Jakob-Täubel-Weg
Jetzing
Johann-Stipanitz-Weg
Josef-Genuiter-Weg
Josef-Holzmann-Weg
Kaindlstraße 
Kariglstraße
Kastenbauerweg 
Kauttenstraße 
Kirchbühelgasse
Kirchmayrstraße
Kleewiesenweg
Kleine Straße 
Kletzmayrweg 
Klimtstraße
Klingenberg
Kochlergang 
Kollwitzstraße
Koppelweg
Koppstraße

G
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D
A
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ZB
ZB
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K
L
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E
A

ZB
A
G
ZB
G
A
A

ZC
B
ZA
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J
C
C
L
D
J

B
J

B
ZB
B
ZC
ZB
ZC
ZC
A

ZB
ZA
B
G
ZC
ZD
A

ZC
K

ZD
F
G

ZB
ZD
F
A

ZD

ZA
F

ZD
D
K
J
D
B
ZB
ZC
ZC
A
G
A
G
F

ZA
H
ZB
F
G
G
ZB
F
E

ZC
ZC
ZC
D
F
G
J
J

ZD
G
ZC
ZC
ZB
A
G
H
ZA
B
ZC
ZD
G
ZB
H
ZC
ZD
C
G
ZC
C
G
A
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Kornblumenweg
Kornstraße 
Krumbachweg 
Kürnbergblick
Kürnbergerweg
Kürnbergrast
Kurzmannweg 
Lagerhausstraße 
Lahholdstraße 
Lambergstraße 
Lanzingerstraße 
Lärchenau
Lärchenauerstraße
Larnhauserweg 
Lehnergutstraße
Leitenstraße
Leitergraben 
Leondinger Straße
Leopold-Kronsteiner-Straße
Liebermannweg
Limesstraße 
Lindenbauerweg
Lokalbahnweg 
Lugwiesstraße
Lukasweg
Lützelburgstraße
Maiergutstraße
Mairgasse
Martinistraße 
Maximilian-Gebhartl-Weg 
Mayrhansenstraße
Meilergasse
Meisterstraße 
Meixnerstraße 
Merhausstraße 
Michaelsbergstraße 6
Michaelsbergstraße 16-56 
  (gerade), 25, 27
Michaelsbergstraße 39-55 
  (ungerade)
Moshaimerstraße 
Mühlweg 
Münchgasse 
Neubruchstraße 
Neusiedlerstraße 
Nibelungengasse
Niederbergerweg
Niederflurgasse 
Niederholzweg
Nöbauerstraße 1-14
Nöbauerstraße 23-60
Nömayrweg 
Noppweg 3-17
Noppweg 45
Nordhangweg
Nußböckstraße

Nüßlweg 
Oberhuemerstraße 11-32
Oberhuemerstraße 3-10
Obermayrstraße
Öllingerstraße 
Ortmayrstraße
Parkstraße 
Paschinger Straße 
Peinherrweg
Penningergasse
Percheinerweg
Peterwardeinstraße 
Peter-Strahammer-Weg
Pilatistraße
Pilgramstraße
Poststraße 
Prennlehnerweg 
Prunnlehenstraße 
Raabwiesenstraße 
Radmayrweg
Raidenstraße
Raingasse
Raingrubgasse
Raphael-Donner-Straße
Rappelweg
Rebhahnweg 
Reitherstraße 
Rembrandtstraße 2,24,35
Rembrandtstraße 4-22,25,32,33A
Remisenstraße 
Renzingerweg
Richterstraße 
Rödernweg 
Rottmayrstraße
Rufling
Ruflinger Straße 4, 7, 9, 10a
Ruflinger Straße 37, 41, 43, 47, 67
Ruflinger Straße 38, 48, 50, 62, 64
Ruflinger Straße ab Hausnr. 88
Sandgasse 
Schafferstraße
Schatzstraße
Scheiblwiesenstraße 
Schiefersteinstraße 1-37
Schiefersteinstraße 39-45
Schieleweg 1-8,11
Schieleweg 10,12-32a
Schießstättengang
Schirmerstraße 
Schmiedegang 
Schollenweg
Schönberggasse
Schönhoferweg 
Schulstraße 
Schusterstraße 
Schwarzmayrstraße

Seilhuemerstraße
Seilmayrstraße
Silberweg
Sonnenrain
Sonnhubergasse
Sonnwendweg 
Spargutstraße 
Speckbacherstraße
Spitzgärtlstraße 
Stadtplatz
Staudach 
Steinbauerweg 
Steinerwies 
Steinkellnerstraße 
Steinstraßl 
Stettnerstraße
Stummerstraße 
Tattenbachstraße 1-7
Thomas-Mann-Straße 
Timesbergerstraße
Timmelweg
Tirolerhofstraße
Tischlerbauerstraße 
Tizianstraße
Töglwiesenstraße 
Tolletweg 
Traunfellnerstraße 
Trixnerweg 
Turmweg
Unterer Holzbergerweg
Vilma-Eckl-Weg 
Vöeststraße 
Waggerlstraße 
Wagnerweg 
Waldeggstraße
Waldpark 
Waldstraße 
Weberstraße 
Weesestraße
Wegscheider Straße 
Weinbergweg
Welser Straße 
Werfelstraße 
Wiener Bundesstraße 
Wiesenweg 
Wilhelmfeldstraße 
Winkelstraße 
Wöberweg
Zaubertalstraße
Zehetlandweg
Zellbachstraße

E
ZB
ZC
G
F
E

ZC
ZC
ZA
ZC
ZB
A
A

ZD
B
D
ZC
G
D
I

ZB
A

ZC
A
A
A
J
K
ZA
ZC
B
D
ZB
ZB
ZA
B
J

G

ZC
ZA
ZC
ZA
ZB
D
A

ZB
D
J
D
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K
E
G
D

ZB
D
J
D
ZB
J

ZD
ZC
A
A
E

ZB
A

ZC
D
ZD
ZC
ZC
ZB
D
J
F
J
J
A

ZB
ZB
L
I

ZA
A

ZD
ZC
C
ZC
G
K
H
ZC
ZA
E
E

ZB
J
D
D
L
G

ZD
ZC
E
J

ZC
ZA
ZC
A

A
H
G
K
B
ZB
ZC
D
ZA
B
ZB
ZD
ZC
ZC
ZA
ZC
ZC
ZC
ZD
J
D
D
ZC
I

ZB
ZC
ZA
ZD
A
G
ZC
ZB
ZD
ZC
C
ZC
ZB
ZB
I

ZD
E

ZB
ZD
ZB
ZB
ZA
ZC
A
A
J
A
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Abfuhrplan Biotonne 2025

M
O

N
T

A
G

Aichbergstraße 1-33; Altenbauerstraße; Am 
Exerzierfeld; Am Südhang; Auf der Halde; 
Bahnweg; Binderweg; Burgerstraße; Dal-
lingerstraße; Daxwieserstraße; Doppl 409; 
Dornackerstraße; Dr. Herbert-Sperl-Ring; Dr. 
Hermann-Thurner-Straße; Ederackerstraße; 
Eigenheimstraße; Franz Weinberger Straße; 
Franziska-Kaps-Weg; Füchselbachstraße; 
Gangsteig; Gewerbegasse; Haidfeldstraße 
1, 21, 27, 27a; Hainzenbachstraße 1-31; 
Hartackerstraße; Helmhartweg 11-23; 
Herzogstraße; Heumaderweg; Hochegger-

straße; Hofackerstraße; Höfenbergstraße; 
Holzbergerweg; Holzheimer Straße; Im Bä-
ckerfeld; Im Blumengrund; Im Burgerfeld; 
Im Grenzwinkel; Im Hoffeld; Im Weideland; 
Im Ziergartl; In der Flaksiedlung, Josef Ge-
nuiter Weg; Karningstraße; Kirchbühelgasse; 
Koppelweg; Kramlehnerweg; Kürnbergblick; 
Kürnbergerweg; Lanzingerstraße; Leondin-
ger Straße; Mairgasse; Mayrhansenstraße 
1-15; Meisterstraße; Merhausstraße; Mi-
chaelsbergstraße 1-55 (ohne 16-58 gerade 
Hausnummern); Neusiedlerstraße; Nieder-

flurgasse; Nordhangweg; Nüßlweg; Öllinger-
straße; Peintner Straße; Raabwiesenstraße; 
Raingasse; Raphael-Donner-Straße; Rat-
hausgasse; Ruflinger Straße 1-26, 33-67 
(ungerade Hausnummern); Sandgasse; 
Scheiblwiesenstraße; Schießstättengang; 
Schulstraße; Sonnenrain; Sonnhubergasse; 
Spillheide; Stadtplatz; Steinstraßl; Technolo-
giering; Töglwiesenstraße; Unterer Holzber-
gerweg; Vöeststraße; Waldstraße; Weber-
straße; Welser Straße 87-89, 120; Wiener 
Bundesstraße

D
IE

N
S

T
A

G

Alpenblickstraße 1-38; Am Südgarten; Ange-
la-Weidinger-Weg; Bachweg; Bannerstraße; 
Bienenweg; Bogenweg; Braidlandstraße; 
Burgstallerstraße; Doblweg; Gattermayr-
straße; Georg-Erber-Straße; Gern landweg; 
Gerstmayrstraße; Hackstraße 3-26; Haidfeld-
straße 2-20, 22-24, 31-44; Hammerlweg; 
Hart 10; Hochstraße 1-33; Högerlweg; Hörr-
gasse; Imberg; Imbergstraße; Kaindlstraße; 

Kariglstraße; Kauttenstraße; Kleine Straße; 
Lahholdstraße; Lehnergutstraße; Maiergut-
straße; Martinistraße; Mayrhansenstraße 
17-37; Michaelsbergstraße 16-58 (gerade 
Hausnummern); Mühlweg; Neubruchstraße; 
Nibelungengasse; Nöbauerstraße; Oberhu-
emerstraße 3-30a; Obermayrstraße; Ort-
mayrstraße; Paschinger Straße 1-96; Polo-
plaststraße; Raidenstraße; Raingrubgasse; 

Remisenstraße; Rödernweg; Salzburger 
Straße; Schiefersteinstraße; Schirmerstraße; 
Schönberggasse; Schusterstraße; Sinzen-
dorfstraße; Spitzgärtlstraße; St. Isidor; Steig-
landweg; Stummerstraße; Tattenbachstraße 
1-7; Timesbergerstraße; Timmelweg; Tiro-
lerhofstraße; Traunfellnerstraße; Trixnerweg; 
Wegscheider Straße 17-99; Wilhelmfeldstra-
ße; Zehetlandweg

M
IT

T
W

O
C

H

Alpenblickstraße 39-84; Am Buchberg; Am 
Dürrweg 16-26; Am Schlößlberg; Anton 
Oberschneider Weg; Anton Schott-Straße; 
Atriumweg; Böcklingasse; Breitensteinweg; 
Breughelstraße; Buchberg; Buchbergstraße; 
Burgwallstraße; Canongasse; Cranachstraße; 
Daffingerstraße; Dietweg; Erlbachweg; Flo-
rianiweg; Fritz-Störk-Straße; Füchselbach-
straße; Gartenlehnerstraße; Gauermannweg; 
Gaumberg; Gaumbergstraße; Grünburgstra-
ße; Gstöttnerweg; Haltestellenweg; Hans-

Schmidinger-Weg; Hilberweg; Hochstraße 
38-66; Höhenfelderstraße; Im Obstgarten; 
Im Schloßfeld; Im Steinfeld; Im Turmfeld; 
In der Schwärz; Kastenbauerweg; Klimt-
straße; Kochlergang; Kollwitzstraße; Krum-
bachweg; Kurzmannweg; Lagerhausstraße; 
Lambergstraße; Leitenstraße; Leitergraben; 
Liebermannweg; Lokalbahnweg; Maximilian-
Gebhartl-Weg; Meilergasse; Moshaimerstra-
ße; Münchgasse; Niederholzweg; Nömayr-
weg; Nußböckstraße; Oberhuemerstraße 

32; Paschinger Straße 98-165; Pilatistraße; 
Pilgramstraße; Prennlehnerweg; Prunnlehen-
straße; Radmayrweg; Rembrandtstraße; Rott-
mayrstraße; Rufling; Ruflinger Straße 88-217; 
Schieleweg; Schmiedegang; Schönhoferweg; 
Spargutstraße; Speckbacherstraße; Stein-
erwies; Steinkellnerstraße; Stettnerstraße; 
Tischlerbauerstraße; Tizianstraße; Tolletweg; 
Vilma-Eckl-Weg; Wagnerweg; Waldeggstra-
ße; Waldpark; Weesestraße; Winkelstraße

D
O

N
N

E
R

S
T

A
G

Aichbergstraße 45-76A; Aichbergstraße 
80-94; Alhartinger Weg; Am Waldsaum; 
Amtmannweg; Anna-Mitgutsch-Straße; 
Antoniweg; Berg; Birkenweg; Bruno-Gal-
lée-Weg; Donaublickgasse; Eckermann-
straße; Eichenweg; Forststraße; Franz 
Klafböck Straße; Franz-Bäck-Weg; Fried-
hofstraße; Friesenegg; Frieseneggerstraße; 
Gartenweg; Gertrud-Fussenegger-Straße; 
Haag; Haagerfeldstraße; Haiböckweg; 

Hainzenbachstraße 36-101; Hangweg; 
Heinrich Heine-Weg; Helmhartweg 1-10; 
Herderstraße 1-49, 51-72; Heysestraße; 
Hohlweg; Holzheim; In der Hinterbrühl; 
Johann-Stipanitz-Weg; Kletzmayrweg 2-7; 
Klingenberg; Koppstraße; Lärchenau; Lär-
chenauerstraße; Larnhauserweg; Leopold 
Finster Straße; Lindenbauerweg; Lugwies-
straße; Lukasweg; Lützelburgstraße; Nie-
derbergerweg; Parkstraße; Peinherr-Weg; 

Penningergasse; Peter-Strahammer-Weg; 
Poststraße; Renzingerweg; Richterstraße; 
Schwarzmayrstraße; Seilhuemerstraße; 
Silberweg; Steinbauerweg; Thomas Mann-
Straße; Turmweg; Waggerlstraße; Weg-
scheider Straße 124-126; Welser Straße 8, 
21-45; Werfelstraße; Wimmerstraße; Wö-
berweg; Zaubertalstraße; Zellbachstraße

F
R

E
IT

A
G

Am Dürrweg 2,4; Bergham; Berghamer 
Weg; Blümelbauerweg; DI. Ferdinand-Karl-
Weg; Doppl 426; Edtstraße; Ehrenfellner-
Straße; Enzenwinkler Straße; Felling; 
Fellinger Straße; Forsthausstraße; Franz-
Ecker-Weg; Friedensstraße; Getreideweg; 
Grundbachstraße; Hackstraße 16-26; Har-
rerstraße; Harterfeldstraße; Herderstraße 

50, 73-91; Hubertusgasse; Im Doblerholz; 
Im Jagerfeld; Jetzing; Josef-Holzmann-
Weg; Kirchmayrstraße; Kleewiesenweg; 
Kletzmayrweg 23; Kornblumenweg; Korn-
straße; Kürnbergrast; Limesstraße; Meix-
nerstraße; Noppweg; Paschinger Straße 
98-165; Percheinerweg; Peterwardeins-
traße; Rebhahnweg; Reitherstraße; Ruflin-

ger Straße 30, 38 ,48, 50; Schafferstraße; 
Schatzstraße; Schollenweg; Seilmayrstra-
ße; Sonnwendweg; Staudach; Tattenbach-
straße 8-82; Wegscheider Straße 109-123; 
Weinbergweg; Welser Straße 7-9, 58-60, 
81-85, 96-100; Wiesenweg
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Feiertagsregelung Biotonne 2025

1.
 W

E
R

K
TA

G

Aichbergstraße 1-33; Altenbauerstraße; Am 
Exerzierfeld; Am Südhang; Auf der Halde; 
Bahnweg; Binderweg; Burgerstraße; Dallin-
gerstraße; Daxwieserstraße; Doppl 409; Dor-
nackerstraße; Dr. Herbert-Sperl-Ring; Eder-
ackerstraße; Dr. Hermann-Thurner-Straße; 
Eigenheimstraße; Franz Weinberger Straße; 
Franziska-Kaps-Weg; Füchselbachstraße; 
Gangsteig; Gerstmayrstraße 1, 3, 4; Gewer-
begasse; Haidfeldstraße 1, 21, 27, 27a; Hain-
zenbachstraße 1-31; Hartackerstraße; Helm-
hartweg 11-23; Herzogstraße, Heumaderweg; 

Hocheggerstraße; Hofackerstraße; Höfenberg-
straße; Holzbergerweg; Holzheimer Straße; Im 
Bäckerfeld; Im Blumengrund; Im Burgerfeld; 
Im Grenzwinkel; Im Hoffeld; Im Weideland; 
Im Ziergartl; In der Flaksiedlung; Josef Ge-
nuiter Weg; Karningstraße; Kirchbühelgasse; 
Koppelweg; Kramlehnerweg; Kürnbergblick; 
Kürnbergerweg; Lanzingerstraße; Lehnergut-
straße; Leondinger Straße; Mairgasse; Mayr-
hansenstraße; Meisterstraße; Merhausstraße; 
Michaelsbergstraße 1-55 (ohne 16-58 gerade 
Hausnummern); Neusiedlerstraße; Niederflur-

gasse; Nordhangweg; Nüßlweg; Oberhuemer-
straße 3, 6; Öllingerstraße; Peintner Straße; 
Raabwiesenstraße; Raingasse; Raphael-Don-
ner-Straße; Rathausgasse; Ruflinger Stra-
ße 1-26, 33-67 (ungerade Hausnummern); 
Sandgasse; Scheiblwiesenstraße; Schießstät-
tengang; Schulstraße; Sonnenrain; Sonnhu-
bergasse; Spillheide; Stadtplatz; Steinstraßl; 
Technologiering; Töglwiesenstraße; Unterer 
Holzbergerweg; Vöeststraße; Waldstraße; We-
berstraße; Welser Straße 87-89,120; Wiener 
Bundesstraße

2.
 W

E
R

K
TA

G

Alpenblickstraße, Am Buchberg; Am Süd-
garten; Angela-Weidinger-Weg; Anton Ober-
schneider Weg; Bachweg; Bannerstraße; 
Bienenweg, Bogenweg; Braidlandstraße; 
Buchberg; Buchbergstraße; Burgstallerstraße; 
Daffingerstraße 55; Doblweg; Gattermayr-
straße; Georg-Erber-Straße; Gernlandweg; 
Gerstmayrstraße 12-56; Hackstraße 3-26; 
Haidfeldstraße 2-20, 22-24, 31-44; Ham-
merlweg; Hart 10; Hilberweg; Hochstraße 
1-33; Hochstraße 38-66; Högerlweg; Hörr-

gasse; Im Turmfeld; Imberg; Imbergstraße; 
Kaindlstraße; Kariglstraße; Kauttenstraße; 
Kleine Straße; Lahholdstraße; Leitenstraße; 
Maiergutstraße; Martinistraße; Meilergasse; 
Michaelsbergstraße 16-58 gerade Hausnum-
mern; Mühlweg; Neubruchstraße; Nibelun-
gengasse; Niederholzweg; Nöbauerstraße; 
Nußböckstraße gesamt ohne 55a; Oberhu-
emerstraße 3-30a; Oberhuemerstraße 32; 
Obermayrstraße; Ortmayrstraße; Paschinger 
Straße 1-96; Pilgramstraße; Poloplaststraße; 

Radmayrweg; Raidenstraße; Raingrubgas-
se; Remisenstraße; Rödernweg; Salzburger 
Straße; Schiefersteinstraße; Schieleweg 1-8, 
11, 13; Schirmerstraße; Schönberggasse; 
Schustertraße; Sinzendorfstraße; Speckba-
cherstraße; Spitzgärtlstraße; St. Isidor; Steig-
landweg; Stummerstraße; Tattenbachstraße 
1-7; Timesbergerstraße; Timmelweg; Tiro-
lerhofstraße; Traunfellnerstraße; Trixnerweg; 
Wegscheider Straße 17-99; Wilhelmfeldstra-
ße; Zehetlandweg

3.
 W

E
R

K
TA

G

Aichbergstraße 45-76A; Am Dürrweg 16-26; 
Am Schlößlberg; Am Waldsaum; Amtmann-
weg; Antoniweg; Anton Schott-Straße; Atri-
umweg; Berg; Böcklingasse; Breitensteinweg; 
Breughelstraße; Bruno-Gallée-Weg; Burgwall-
straße; Canongasse; Cranachstraße; Daffin-
gerstraße 6-35; Dietweg; Donaublickgasse; 
Eckermannstraße; Erlbachweg; Florianiweg; 
Forststraße; Friesenegg; Frieseneggerstraße; 
Fritz-Störk-Straße; Füchselbachstraße; Gar-
tenlehnerstraße; Gauermannweg; Gaumberg; 
Gaumbergstraße; Grünburgstraße; Gstöttner-
weg; Haag; Haagerfeldstraße; Haiböckweg; 
Haltestellenweg; Hangweg; Hans-Schmidin-

ger-Weg; Helmhartweg 1-10; Herderstraße 
1-49, 51-72; Heysestraße; Höhenfelderstraße; 
Hohlweg; Holzheim; Im Obstgarten; Im Schloß-
feld; Im Steinfeld; In der Schwärz; Johann-Sti-
panitz-Weg; Kastenbauerweg; Kletzmayrweg 
2-7; Klimtstraße; Kochlergang; Kollwitzstraße; 
Koppstraße; Krumbachweg; Kurzmannweg; 
Lagerhausstraße; Lambergstraße; Lärchen-
au; Lärchenauerstraße; Leitergraben; Lieber-
mannweg; Lindenbauerweg; Lokalbahnweg; 
Lugwiesstraße; Lützelburgstraße; Maximilian-
Gebhartl-Weg; Moshaimerstraße; Münchgasse; 
Niederbergerweg; Nömayrweg; Nußböckstraße 
55a; Paschinger Straße 98-165; Peinherr-Weg; 

Penningergasse; Peter-Strahammer-Weg; Pi-
latistraße; Prennlehnerweg; Prunnlehenstraße; 
Rembrandtstraße; Renzingerweg; Rottmayr-
straße; Rufling; Ruflinger Straße 88-217; Schie-
leweg 8a, 10-32; Schmiedegang; Schönhofer-
weg; Schwarzmayrstraße; Seilhuemerstraße; 
Spargutstraße; Steinbauerweg; Steinerwies; 
Steinkellnerstraße; Stettnerstraße; Thomas 
Mann-Straße; Tischlerbauerstraße; Tizianstra-
ße; Tolletweg; Turmweg; Vilma-Eckl-Weg; Wag-
nerweg; Waldeggstraße; Waldpark; Weesestra-
ße; Wimmerstraße; Winkelstraße; Wöberweg; 
Zaubertalstraße; Zellbachstraße

4.
 W

E
R

K
TA

G

Am Dürrweg 2,4; Aichbergstraße 80-94; 
Alhartinger Weg; Anna-Mitgutsch-Straße; 
Bergham; Berghamer Weg; Birkenweg; 
Blümelbauerweg; DI. Ferdinand-Karl-Weg; 
Doppl 426; Edtstraße; Ehrenfellner-Straße; 
Eichenweg; Enzenwinkler Straße; Felling; 
Fellinger Straße; Forsthausstraße; Franz 
Klafböck Straße; Franz-Bäck-Weg; Franz-
Ecker-Weg; Friedensstraße; Friedhofstraße; 
Gartenweg; Gertrud-Fussenegger-Straße; 
Getreideweg; Grundbachstraße; Hackstraße 

16-26; Hainzenbachstraße 36-101; Har-
rerstraße; Harterfeldstraße; Heinrich Heine-
Weg; Herderstraße 50, 73-91; Hubertus-
gasse; Im Doblerholz; Im Jagerfeld; In der 
Hinterbrühl; Jetzing; Josef-Holzmann-Weg; 
Kirchmayrstraße; Kleewiesenweg; Kletz-
mayrweg 23; Klingenberg; Kornblumenweg; 
Kornstraße; Kürnbergrast; Larnhauserweg; 
Leopold Finster Straße; Limesstraße; Lukas-
weg; Meixnerstraße; Noppweg; Parkstraße; 
Paschinger Straße 98-165; Percheinerweg; 

Peterwardeinstraße; Poststraße; Rebhahn-
weg; Reitherstraße; Richterstraße; Ruflin-
ger Straße 30, 38 ,48 ,50; Schafferstraße; 
Schatzstraße; Schollenweg; Seilmayrstra-
ße; Silberweg; Sonnwendweg; Staudach; 
Tattenbachstraße 8-82; Waggerlstraße; 
Wegscheider Straße 109-126; Weinberg-
weg; Welser Straße 8, 21-45; Welser Straße 
7-9, 58-60, 81-85, 96-100; Werfelstraße; 
Wiesenweg

In Wochen, in denen ein Feiertag enthalten ist, schiebt sich die Entsorgung auf vier Werktage zusammen. Daher gibt es auch einen eigenen 
Abfuhrplan für diese Wochen. Abhängig vom Tag auf den der Feiertag fällt, verteilt sich die Abfuhr auf die vier Werktage. Fällt beispielsweise der 
Feiertag auf einen Mittwoch, so ist der erste Werktag der Montag, der zweite Werktag der Dienstag, der dritte Werktag der Donnerstag und der 
vierte Werktag der Freitag.
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Sperrmüll und Altstoffe können während der Öffnungszeiten 
im Altstoffsammelzentrum in der Paschinger Straße 60 ab-
gegeben werden. Beim Stadtservice Leonding können Alt-
stoffe und Sperrmüll nicht entsorgt werden! Eine Sperrmüll-
entsorgung durch das Stadtservice ist nur nach Anmeldung 
bzw. Terminvereinbarung möglich. Die Anmeldung kann auf 
www.leonding.at oder beim Stadtservice erfolgen.
Altstoffsammelzentrum: Paschinger Straße 60, 
Telefon: +43 (0)732 680 476

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 8 – 18 Uhr
Samstag: 8 – 12.30 Uhr

Altstoffsammelzentrum Leonding: 
Öffnungszeiten-Regelung für die Weihnachtsfeiertage
Di, 24. bis Do, 26. Dezember geschlossen
Di, 31. Dezember und Mi, 1. Januar geschlossen
Mo, 6. Januar geschlossen

ALTSTOFFE UND SPERRMÜLL 

GRÜNABFALLÜBERNAHMESTELLEN

Leonding, Paschinger Straße 24
Montag und Freitag: 13 – 19 Uhr
Mittwoch 9 – 12 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr
Achtung Winterpause bis einschließlich 2. März 2025!

Doppl, Haidfeldstraße 31
Dienstag: 9 – 12 Uhr
Donnerstag: 13 – 19 Uhr
Samstag: 9 – 14 Uhr
Achtung Winterpause bis einschließlich 3. März 2025!

Das Altpapier wird alle vier Wochen entleert, siehe Kennzahl/Buchstabe im Abfuhrterminkalender 2025. Im 
Abfuhrterminkalender gibt die Kennzahl bzw. der Buchstabe in Verbindung mit dem Straßenverzeichnis den 
Entleerungstag an. Für die Entleerung Ihrer Altpapiertonne muss die Tonne am Tag der Entleerung ab 6 Uhr 
am Straßenrand (wie Restabfall- und Biotonne) bereitgestellt werden. Da die Entsorgungsunternehmen keine 
privaten Grundstücke betreten, muss die Altpapiertonne am Rand zum öffentlichen Grund stehen. 

Hinweis: Kartonagen bitte falten, um Platz in der Altpapiertonne zu sparen! Zusätzlich zu den Altpapiercon-
tainern bei den Haushalten, kann Altpapier auch im Altstoffsammelzentrum entsorgt werden. Insbesondere große Kartonverpa-
ckungen oder größere Mengen an Verpackungen, wie sie bei einem Umzug anfallen, können dort bequem abgegeben werden.

Nachfolgende Adressen bzw. Straßenzüge mit der „Kennzahl E“ werden bereits am Dienstag, 31.12.2024 entleert:

ALTPAPIER

Die Grünabfallübernahmestellen sind derzeit geschlossen. Die Wiederinbetriebnahme erfolgt in Leonding, Paschinger 
Straße 24, am 3. März 2025 und in Doppl, Haidfeldstraße 31, am 4. März 2025.

Adresse für Straßenzuteilung Kennzahl

Bergham  E

Blümelbauerweg  E

Forsthausstraße  E

Im Jagerfeld  E

Kornblumenweg  E

Kürnbergrast  E

Adresse für Straßenzuteilung Kennzahl

Noppweg 45  E

Percheinerweg  E

Schafferstraße  E

Schatzstraße  E

Schollenweg  E

Weinbergweg  E

Raimond Stubner, Christian Ecker und 
Wolfgang Altendorfer haben Ende Novem-
ber erfolgreich ihre Ausbildung zum ökolo-
gischen Grünraumpfleger abgeschlossen. 
Sie nahmen am Lehrgang von „Natur im 
Garten“ teil, der sowohl am LFI Linz als auch 
in verschiedenen Regionen Oberösterreichs 

stattfand. Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus ganz Österreich, von Kärnten bis Vorarl-
berg, nahmen daran teil, darunter auch die 
drei Leondinger. In der Ausbildung lernten 
sie unter anderem den ökologisch richtigen 
Schnitt von Sträuchern, die Anlage von Blu-
menwiesen, den Umgang mit klimafitten 

Stauden und die Gestaltung von Beeten. 
Damit setzen wir in Leonding nicht nur 
auf ökologische Projekte im Stadtgebiet, 
sondern auch auf Mitarbeiterweiterbildung 
im Bereich Grünraumpflege. Wir gratu-
lieren sehr herzlich zu dieser großartigen  
Leistung!

Ökologische Grünraumpfleger mit Auszeichnung
ERFOLGREICHER ABSCHLUSS
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Im Rahmen der Leonart 2015 ist das Ge-
mälde bei der WAG-Brücke auf der Höhe 
des Stadtparks entstanden, im Oktober 
2024 wurde es vom Leondinger Künstler 
José Pozo restauriert. Die Kosten dafür hat 
die Wohnbaugenossenschaft WAG über-
nommen.

Das übergroße Bild zeigt übrigens den 
damals 13-jährigen Abood, der mit seiner 
Familie 2015 aus Syrien nach Europa ge-

flüchtet ist und in Leonding gelandet ist. 
Zu dieser Zeit war sein Traum, Fußballprofi 
zu werden. Daraus ist leider nichts gewor-
den, aber Abood hat seinen Weg gemacht. 
Er lebt und arbeitet in Linz und wird bald 
heiraten. Zu Letzterem gratulieren wir jetzt 
schon von Herzen!

Bild rechts: StR Sven Schwerer und StR 
Adelheid Ebenberger mit Künstler José Pozo.

Gemälde restauriert
KUNST, DIE GESCHICHTE ERZÄHLT

Ausstellung „Die Kunstschaffenden“
Dauer: bis So, 2. Februar
44er Galerie, Eintritt frei!

Sonderausstellung: „Anton zwischen den Welten“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding

Dauer: bis So, 26. Januar
Vermittlungstag: Sa, 11.Januar, 14-18 Uhr 

Hinweis: Beide Ausstellungen sind über die Weihnachtsfei-
ertage von Donnerstag, 19. Dezember bis Sonntag, 5. Januar 
geschlossen und öffnen wieder am Donnerstag, 9. Januar.

INFO

Das zehnjährige Jubiläum der KUVA 
2024 klingt in der 44er Galerie mit der 
Kooperationsausstellung „Funkeln“ des 
Linzer Kunstvereins „Die Kunstschaffen-
den“ aus. 

Die vielseitige Ausstellung zeigt aktuel-
le künstlerische Arbeiten zum Thema Fei-
ern und ist bis Anfang Februar zu den re-
gulären Öffnungszeiten geöffnet. Im Turm 
9 – Stadtmuseum Leonding ist die Aus-
stellung „Anton zwischen den Welten“ 

zu sehen. Die künstlerische Schau prä-
sentiert Arbeiten der bildenden Kunst und 
Klangstücke, die sich mit Anton Bruckner 
auseinandersetzen.

Bild rechts: Die Sonderausstellung „Anton 
zwischen den Welten“ kann noch bis 26. 
Januar im Turm 9 – Stadtmuseum Leon-
ding besucht werden.

44er Galerie und Turm 9 – Stadtmuseum 
rund um die Feiertage

DIE KUNSTSCHAFFENDEN UND ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN
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Einen unterhaltsamen Abend bescherte 
Konsulent Peter Weikinger dem Publikum 
im Stadtsaal bei der Lesung „Schluss mit 
lustig“. Persönliche Erinnerungen und 
Anekdoten aus dem Leondinger Stadtle-
ben wurden durch Gedichte ergänzt, die 
für viel Heiterkeit bei den Zuhörerinnen 
und Zuhörern sorgten. Als Höhepunkt und 
Überraschung gab es für Bürgermeisterin 

Sabine Naderer-Jelinek ein vom Vorleser 
eigens geschriebenes Gedicht mit dem 
beziehungsvollen Titel „D` Buagamoasta-
rin z Lauding“, das großen Anklang beim 
Publikum fand. Für die musikalische Um-
rahmung der Veranstaltung sorgte „Das 
Gastgartentrio“ mit viel Schwung und ei-
nem ausgewählten Programm bekannter 
Melodien.

Schluss mit lustig
HEITERE LESUNG VON PETER WEIKINGER
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Ein spannender Abend vol-
ler musikalischer Ermittlungen 
fand Ende September im Raiff-
eisensaal in Leonding statt. 
Unter der Leitung von Wolfgang 
W. Mayer brachte die Chorge-
meinschaft Leonding gemein-
sam mit dem Jugendchor unter 
der Leitung von Olga Bolgari 
sowie dem Bläserquartett, di-
rigiert von Karl Aichhorn, ein 
fesselndes Krimi-Programm 
auf die Bühne. Virtuos begleitet 
wurde das Ensemble dabei von 
Pianist Martin Kaltenbrunner. 
Von „Kriminaltango“ über die 
„Krimi-Mimi“ bis zu den Klän-
gen von James Bond bot das 

abwechslungsreiche Reper-
toire eine unterhaltsame Reise 
durch die Welt der Krimis. Der 
Obmann der Chorgemeinschaft 
Wolfgang Furtmüller, in der Rol-
le des Herrn Inspektor, führte 
mit Charme und Witz durch das 
Programm und sorgte für zahl-
reiche spannende Momente. 
Mit der humorvollen Wendung 
„Der Mörder ist immer der Gärt-
ner!“ fand das Konzert schließ-
lich ein unerwartetes und hei-
teres Ende. Insgesamt war es 
ein rundum gelungener Abend 
voller musikalischer Highlights, 
der das Publikum begeisterte 
und nachhaltig beeindruckte.

Krimi-Klänge und musikalische Ermittlungen 
CHORGEMEINSCHAFT LEONDING

Obmann Christoph Furtmüller überzeugte als „Herr Inspektor“ beim 
Krimi-Herbstkonzert. 

Des vor 25 Jahren verstorbenen Malers 
Franz Xaver Ecker wurde am 26. Oktober in 
der Leondinger Pfarrkirche St. Michael ge-
dacht. Wegbegleiter und Freunde erinnerten 
sich an die auffällige Persönlichkeitsstruktur 
des Künstlers und dessen geschätzte Aner-
kennung in der Linzer Kunstszene. Kurat 

Alois Balint und Pfarrleiterin Maria Fischer 
hoben den Gottesdienst zu einer spirituel-
len Würdigung des Ur-Leondingers, für den 
als großen Verehrer Elvis Presleys auch der 
musikalische Rahmen der Feier galt. Sein 
Jugendfreund Uwe Christian Harrer spielte 
die Orgel und wählte dazu religiöse Lieder 

seines Idols zur Einspielung in den Raum.

Die Stadtkapelle Leonding 
präsentierte im November vor 
großem Publikum in der Sport-
halle ihr Herbstkonzert. Ka-
pellmeister Konsulent Gerhard 
Reischl und sein Stellvertreter 
Paul Hölzl nahmen das Bruck-
nerjahr 2024 zum Anlass, ein 
Programm rund um die Kom-
ponisten Anton Bruckner und 
Bedrich Smetana, beide gebo-
ren vor 200 Jahren, unter dem 
Motto „Giganten der Musik“ zu 
bauen. Auch ganz große Namen 
aus dem Bereich der Pop- und 
Rockmusik fehlten mit Num-

mern von „The Beatles“ und 
„Queen“ nicht. 

Wie bereits im Vorjahr war 
auch die Jugendformation 
„Kürnberg Music Company“ mit 
zwei Stücken unter der Leitung 
von Catrin Stepanek-Zavatti 
bzw. Sebastian Eder zu hören. 
Die Musikerinnen und Musiker 
der Stadtkapelle bedanken sich 
für den regen Publikumsan-
drang und freuen sich schon 
auf ein Wiedersehen bei den 
Auftritten im Frühjahr 2025: 
Termine auf www.stadtkapelle-
leonding.at

Franz X. Ecker zum Gedenken 

„Giganten der Musik“ präsentiert

GOTTESDIENST ZUR WÜRDIGUNG

STADTKAPELLE LEONDING
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Paul Hölzl, Sebastian Eder, Kapellmeister Gerhard Reischl, Catrin 
Stepanek-Zavatti beim Schlussapplaus vor dem Orchester.
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Nächstes Jahr feiert die 
Stadt Leonding 50 Jahre 
Stadt. Das ganze Jahr über 
wird dieser Meilenstein mit 
einem vielseitigen Veranstal-
tungsprogramm, das für Jung 
und Alt etwas zu bieten hat, 
gefeiert. 

Stadterhebung 1975
„Als zuständiger Referent 
teilte mit Schreiben vom 
27.10.1975 Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Dr. Rupert 
Hartl Bürgermeister Leopold 
Finster mit, dass in der Regie-
rungssitzung am 27.10.1975 
beschlossen wurde die Ge-
meinde Leonding zur STADT-
GEMEINDE zu erheben.“ Mit 
diesem kleinen Absatz wurde 
im zehnten Gemeindebrief das 
besondere Ereignis der Stadt-
erhebung den Menschen aus 
Leonding kundgetan. Ein Jahr 
später im Juni 1976 folgten 
die Festlichkeiten. Es wur-
de über eine Woche lang mit 
Konzerten, Sportveranstaltun-
gen uvm. gefeiert. Der Festakt 
fand unter dem Beisein von 
dem damaligen Bundesprä-
sidenten und dem damaligen 
Landeshauptmann statt. Die 
Stadterhebungsurkunde, die 

in diesem Rahmen übergeben 
wurde, ist noch heute im Rat-
haus ausgestellt.

Im Gegensatz zu 1976 sollen 
sich die Feierlichkeiten nicht 
auf eine Woche beschrän-
ken, sondern die besondere 
50-Jahre Atmosphäre wird 
sich das ganze Jahr über mit 
verschiedenen Aktionen durch 
die Stadt ziehen – und das di-
rekt im Jubiläumsjahr 2025 

Ausgewählte Highlights
Die Stadt wird heuer zum ers-
ten Mal mit einem eigenen 
Wagen beim Faschingsum-
zug der Ei-Li-Scho dabei sein. 
Dort wird die 50-Jahre Party-
stimmung von den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der 
Stadt versprüht. Auch der tra-
ditionelle Faschingsdienstag 
am Stadtplatz wird unter dem 
Motto 50 Jahre Stadt, 70er 
Jahre ganz jubiläumsgerecht 
begangen. 

Ein ganz besonderes 
Schmankerl erwartet alle 
Volksmusik-Begeisterte An-
fang des Jahres. Der ORF Ra-
dio OÖ Frühschoppen macht 
am 23.02. wieder einmal Halt 
in der Kürnberghalle. 

Besonders wird 2025 auch 

der 10. Leondinger Klangbo-
gen. Passend zum Jubiläum 
holt die KUVA großartige Acts 
wie die Spider Murphy Gang 
und Lukas Perman mit Band 
nach Leonding, ebenso ist die 
Stadtkapelle wieder dabei. 

Der Höhepunkt des Jubilä-
umsjahrs wird das Stadtfest 
am letzten Ferienwochenen-
de mit dem offiziellen Festakt 
sein. Da werden nicht nur 50 
Jahre Stadt, sondern auch das 
10. Stadtfest gefeiert. 

Das Jubiläum wird man 

auch schmecken können. Ge-
meinsam mit dem Michaeli 
Bräu gibt es 2025 ein eigenes 
Jubiläumsbier, das exklusiv 
am Stadtfest und beim Ad-
ventmarkt ausgeschenkt wird. 
Außerdem wird es 2025, wie 
auch zum 40. Stadtjubiläum 
2015, einen Jubiläumsmost 
geben. Die Mosterzeugerinnen 
und Mosterzeuger Familie Hof-
bauer, Humer z’Reith, Lohwie-
sen und Ferdinand Weinberger 
haben gemeinsam einen Le-
ondinger Cuvée hergestellt. 

Leonding begeht Stadtjubiläum: 2025 wird gefeiert
50 JAHRE STADT
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Auch einige Vereine haben etwas Besonderes für das Jubiläumsjahr geplant. Alle Veranstaltungen werden online auf 
www.leonding.at und im nächsten Gemeindebrief veröffentlicht.

INFO

Anlässlich des 50-Jahr-Ju-
biläums findet nächstes Jahr 
ein besonderer Höhepunkt für 
alle Volksmusik-Fans statt. Der 
ORF Radio OÖ Frühschoppen 
macht wieder einmal Halt in 
der Kürnberghalle. Es werden 

unter anderem die Stadtkapel-
le Leonding und die Wechsel-
bassmusikanten unter Friedrun 
Kolar auftreten. Das detaillierte 
Programm finden Sie unter 
www.kuva-leonding.at

Radio Oberösterreich Frühschoppen in der Kürnberghalle
50-JAHR-JUBILÄUM DER STADT LEONDING:

INFO

ORF Radio OÖ Frühschoppen        
So, 23. Februar, Kürnberghalle
Eintritt: frei. Kostenlose Karten sind ab Januar auf 
www.kuva-leonding.at erhältlich.
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1975 wurde Leonding zur Stadt erhoben, gefeiert wurde dann erst 
ein Jahr später.
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STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten während der Weihnachtsferien: 
Di, 24. Dezember bis Montag, 6. Januar 
Dienstag, 24. bis Freitag, 27. Dezember: geschlossen 

Dienstag, 31. Dezember: 8 – 12 Uhr

Donnerstag, 2. Januar: 8 – 12 und 14 – 19 Uhr 

Die Zweigstelle Doppl ist in Weihnachtsferien geschlossen.

Öffnungszeiten während der Semesterferien: 
Mo, 17. bis So, 23. Februar 
Dienstag, 18.2.: 8 – 12 und 13 – 18 Uhr

Donnerstag, 20.2.: 8 – 12 und 14 – 19 Uhr 

Freitag, 21.2.: Geschlossen 

Die Zweigstelle Doppl ist in den Semesterferien 
geschlossen.

In der Stadt Leonding ist immer etwas los. Nicht nur das Stadtfest gehört zu den beliebtesten Veranstaltungen, sondern auch Konzer-
te, Vernissagen und vieles mehr. Dabei können wir natürlich viele helfende Hände gut gebrauchen! 

Für verschiedenste Veranstaltungen der Stadt Leonding suchen wir Aushilfskräfte für eine stunden- bzw. tageweise Beschäftigung. 
Zu den Tätigkeiten zählen zum Beispiel Ordnerdienst, Abräumdienst und Unterstützung jeglicher Art. Und der Spaß kommt dabei 
bestimmt auch nicht zu kurz! 

Unsere aktuellen Stellenausschreibungen und nähere  
Informationen finden Sie auf unserer Homepage  
www.leonding.at unter Karriere & Jobs. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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Als „innere Dystopie“ ver-
steht Gustav Ernst seinen 
rasant und schonungslos er-
zählten Roman, in dem der 
schlichte Protagonist und die 
vom Luxus gelangweilten 
Glückseligen einander unwill-
kürlich den Spiegel vorhalten. 
Diese Lesung findet im Rah-

men der Leondinger Akademie 
für Literatur in Kooperation mit 

der Stadtbücherei Leonding 
statt. 

„Die Glückseligen“ in der Stadtbücherei 
LESUNG MIT GUSTAV ERNST IM RAHMEN DER LEONDINGER AKADEMIE FÜR LITERATUR

INFO

„Die Glückseligen“
Freitag, 17. Januar, 19.30 Uhr
Eintritt: 5 Euro. Bitte anmelden! 
Karten sind in der Stadtbücherei Leonding erhältlich!
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Wenige Wochen vor dem Fi-
nale der fünften Jahreszeit gibt 
es in der Stadtbücherei eini-
ges zum Schmunzeln. Gerhard 
Strohhofer wird die Faschings-
lesung mit seinen Reimen und 
komischen Gedichten in Hoch- 
und Tiefsprache mit Gerhard 
Strohofer eindrucksvoll gestal-
ten. Freuen Sie sich auf eine 

heitere Stunde voll von lus-
tigen Geschichten, Schüttel-

reimen, Zungenbrechern und 
Sprachblüten!

Heiteres zum Nachmittagskaffee im Fasching
ETWAS ZUM SCHMUNZELN 

INFO

Faschingslesung
Mi, 5. Februar, 15 Uhr
Eintritt: 3 Euro. Bitte anmelden!
Karten sind in der Stadtbücherei Leonding erhältlich!

Haben Sie Lust, bei unseren Events mitzuarbeiten? 
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Theater unterm Christbaum?! 
Unbedingt! Denn wir haben 
noch einen Tipp für ein ganz 
besonderes Weihnachts-Ge-
schenk: Im Januar kommt die 
„Pension Schöller“ nach Le-
onding in den Doppl:Punkt und 
verspricht blendende Unterhal-
tung. 

Das beliebte Stück  von Ste-
fan Vögel ist eine der erfolg-
reichsten Komödien überhaupt. 

In der Pension Schöller feiern 
die illustren Stammgäste Ju-
biläum: Die Dichterin auf der 
Suche nach einem blutrünsti-
gen Romanstoff, ein Ornitho-
loge, der nicht richtig „piept“, 
ein durchgeknallter Major, eine 
angehende Schlagersängerin, 
die kein „L“ sprechen kann und 
Herr Schöller, der Zwiesprache 
mit seiner verstorbenen Frau in 
Richtung Himmel führt. 

Vor der Theateraufführung 
gibt es noch die Möglichkeit, 
an einem fabelhaften Dinner 
im Restaurant GENUSSPUNKT 
teilzunehmen. Und nach dem 
Essen freuen sich alle auf ein 
herrliches Schauspiel! Tipp: Als 
Last-Minute-Geschenk sind die 
Karten auch via Print@Home 
auf der KUVA-Website erhältlich!
Bild rechts: Im Januar kommt 
die „Pension Schöller“ nach  

Leonding und verspricht blen-
dende Unterhaltung!

Pension Schöller & Dinner schenken
EIN WEIHNACHTSGESCHENK FÜR DIE GANZE FAMILIE
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Sa, 25. Januar, 19.30 Uhr
Beginn Dinner: 17:30 Uhr 
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt
Eintritt: Kategorie 1: 32 Euro / Kategorie 2: 30 Euro

Optional zusätzlich: Menü pro Person: 45,90 Euro
Tickets: www.kuva-leonding.at, im KUVA-Kartenbüro sowie 
im Bürgerservice 

Wein & Worte 2025
Damar Hager: Do, 6. Februar 2025, 19.30 Uhr, Turm 9 – 
Dachgeschoß
Philipp Hochmair: Sa, 29. März 2025, 19.30 Uhr, 
Doppl:Punkt 

Michael Köhlmeier: Do, 22. Mai 2025, 19.30 Uhr, 
Doppl:Punkt

Wahlabo und Tickets: www.kuva-leonding.at, im 
KUVA-Kartenbüro sowie im Bürgerservice Leonding

INFO

INFO

Das Wirtshausliedersingen 
ist eine Hommage an die tra-
ditionelle Wirtshauskultur und 
verspricht ein authentisches 
musikalisches Erlebnis im 
Rathauskeller. Freuen Sie sich 

auf eine Vielfalt an Wirtshaus-
liedern, die von den Wechsel-
bass Musikanten und Beriga 
Pascher mit Leidenschaft und 
Können vorgetragen werden. 

Wirtshausliedersingen im Rathauskeller
ZÜNFTIG UND GEMÜTLICH

INFO

Wirtshausliedersingen
Fr, 7. Februar, 15.30 Uhr und 19 Uhr 
Eintritt: 18 Euro. Karten gibt es im Bürgerservice.

„Wein & Worte“ – das neue 
Veranstaltungsformat der KUVA 
– kann man jetzt auch im Rah-
men des KUVA-Wahlabos ge-
nießen. Sichern Sie sich jetzt 
schon Karten für klingende 
Namen wie Philipp Hochmair 
oder Michael Köhlmeier und 
lernen Sie mit Dagmar Hager 

eine Leondinger Krimiautorin 
kennen, die mit ihren Krimile-
sungen zu begeistern weiß. Die 
literarischen Genüsse werden 
stets mit edlen Weinen verbun-
den und so dürfen Sie sich bei 
jedem Wein & Worte-Abend auf 
„erlesene“ Gastwinzerinnen 
und -winzer freuen. So werden 

diese Abende zu einem ganz 
besonderen Genuss. Unser 
Wahlabo-Tipp: Sichern Sie sich 
für die Reihe „Wein & Worte“ 
das KUVA-Wahl-Abo – samt 20 
Prozent Ermäßigung (siehe Sei-
te 42) und Ticketgarantie! 

„Wein & Worte“ in Leonding genießen 
WEIN & WORTE AUCH ALS WAHLABO ERHÄLTLICH
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Bild rechts: Krimispannung mit Dagmar Hager und „Salzkammer-
blut“ am Do, 6. Februar im Dachgeschoß des Turm 9.
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sEinmal im Monat kommt das Kasperl-

haus zu Besuch in die 44er Galerie. Wenn 
der Vorhang aufgeht, erlebt der Kasperl 
mit seinen Freunden immer wieder span-
nende Geschichten! Neue Abenteuer gibt 

es mit „Kasperl & die Schneefrau“ und 
„Kasperl & die Hexenprinzessin“ auch 
wieder im neuen Jahr! Für Kulturbegeis-
terte ab 3 Jahren. 

Kasperl in der 44er Galerie
KUVA.KINDER.KULTUR

INFO

KUVA.KINDER.KULTUR: Kasperl in der 44er Galerie
Sa., 18. Januar 2025, „Kasperl & die Schneefrau“, 10 Uhr
Sa., 15. Februar 2025, „Kasperl und die Hexenprinzessin“, 10 Uhr 

Eintritt: 9 Euro / freie Platzwahl
Tickets: www.kuva-leonding.at, im KUVA-Kartenbüro 
sowie im Bürgerservice.
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Die KUVA ist die Leondinger Veranstal-
tungs- und Kulturservice-GmbH und bie-
tet für die Menschen in und um Leonding 
ein vielfältiges Programm. Von der Kin-
derkultur bis zum Stadtmuseum reichen 
die Angebote, die auch Konzertveranstal-
tungen und Kulturvermittlungsprogram-
me beinhalten. Auch im neuen Jahr bietet 
die KUVA wieder einen bunten Reigen an 
Veranstaltungen. 

Ein paar besondere Highlights für 2025: 
Das Kasperlhaus kommt auch nächstes 
Jahr wieder in die 44er Galerie. Und im 
Januar gibt es mit der Pension Schöl-
ler und einem exquisiten Dinner im 
Doppl:Punkt einen genussvollen Theater-
abend (25.1.). 

Die neue KUVA-Reihe „Wein & Worte“ 
setzt sich im Februar mit Krimiautorin 

Dagmar Hager (6.2.) sowie im März mit 
Schauspielstar Philipp Hochmair (29.3.) 
fort. Im April präsentiert die KUVA mit der 
Bad Ischlerin Nini Hölzl ein besonderes 
Kabarett-Talent (3.4.). Weinfreundinnen 
und Weinfreunde dürfen sich wieder 
auf eine Masterclass im Turm 9 freuen 
(10.4.). Im Mai kommt Michael Köhlmeier 
(22.5.) nach Leonding und wird die KUVA-
Reihe „Wein & Worte“ fortsetzen. 

Der Klangbogen feiert im Juni sein zehn-
jähriges Jubiläum mit einem besonde-
ren Programm. Passend zum Jubiläum 
holt die KUVA großartige Acts wie die 
Spider Murphy Gang und Lukas Perman 
mit Band nach Leonding, ebenso ist die 
Stadtkapelle wieder dabei. Und natürlich 
finden im Juli und August wieder die be-
liebten Klangplatzkonzerte am Leondin-
ger Stadtplatz statt! 

Neugierig geworden? Dann schnell 
auf der KUVA-Website vorbeischauen 
und Tickets reservieren sowie den KUVA-
Newsletter abonnieren, der regelmäßig 
über das KUVA-Kulturprogramm in Leon-
ding informiert.  

Ausblick KUVA-Kulturjahr 2025
KULTUR-HIGHLIGHTS IM NEUEN JAHR

Vorfreude auf das Kulturjahr 2025: Die KUVA 
Leonding bietet ein buntes Programm! 

Das KUVA-Wahlabo bietet viele Vorteile: 
Wählen Sie drei, vier oder fünf Veranstal-
tungen aus den KUVA-Angeboten (ausge-
nommen Kinderkultur und Masterclass) 
und erhalten Sie 20 Prozent Ermäßigung! 

Das Abo ist frei übertragbar und endet au-
tomatisch! 

Aus folgenden Veranstaltungen kön-
nen Sie sich Ihr ganz persönliches 
KUVA-Wahlabo zusammen stellen: Dag-

mar Hager (Wein & Worte, 6.2.), Philipp 
Hochmair (Wein & Worte, 29.03), Michael 
Köhlmeier (Wein & Worte, 22.05.), Pension 
Schöller (Theater, 25.1.), Nini Hölzl (Kaba-
rett, 3.4.).

Ein Abo – viele Vorteile! 
MIT DEM KUVA-WAHLABO KULTUR GENIESSEN UND GELD SPAREN

Nähere Infos unter www.kuva-leonding.at 

INFO

225115_Leonding_GB_296.indd   46225115_Leonding_GB_296.indd   46 09.12.24   10:4709.12.24   10:47



296 Gemeindebrief Leonding  VORANKÜNDIGUNG 43

Veranstaltungen von Dezember 24 bis März 25

Der biennale Leondinger Ju-
gendpreis für Sprache und Fo-
tografie wird bereits zum 22. 
Mal vergeben. Der Wettbewerb 
richtet sich an alle kreativen 
jungen Menschen zwischen 14 
und 25 Jahren und wird von 
der KUVA organisiert! Den indi-
viduellen kreativen Output zum 
diesjährigen Thema „HYPE“ 
können alle Interessierten von 
1. Januar bis 1. April mittels 
Online-Portal einreichen:

„Du bedienst die Technik, 

kennst deine Tools, gestal-

test den Content, ganz ohne 

Rules. Was dich aus deiner 

Komfortzone treibt,   ist der 

nächste Trend unserer Auf-

merksamkeit. 

Hauptsache HYPE!“

Zusätzlich gibt es für jeden 

der beiden Bereiche auch kos-
tenlose Workshops, damit alle 
Interessierten die Chance ha-
ben, auch ohne spezielle Vor-
kenntnisse, Ausdrucksformen 
für Sprache und Fotografie zu 
finden.

Die Gewinnerinnen und Ge-
winner erhalten zur Förderung 
ihres künstlerischen Talents 
pro Kategorie und Alters-
gruppe (14 – 16, 17 – 20 und 
21 – 25 Jahre) je 1.000 Euro – 
finanziert durch den langjähri-
gen Hauptkooperationspartner, 
die Wiener Städtische Versi-
cherung AG. Im Anschluss an 
die feierliche Preisverleihung 
präsentiert die 44er Galerie 
ein „Best Of“ aller Einreichun-
gen, in Form einer kuratierten  
Ausstellung.

Sprichcode startet!
JUGENDPREIS FÜR SPRACHE UND FOTOGRAFIE 

INFO

Sprichcode
Einreichphase: Mi, 1. Januar bis Di, 1. April 2025
Anmeldung: www.kuva-leonding.at/sprichcode/mitmachen 

Bis So, 26. Januar 
SONDERAUSSTELLUNG:
„ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Bis So, 2. Februar 
AUSSTELLUNG: DIE KUNSTSCHAFFEN-
DEN: FUNKELN
44er Galerie
KUVA Leonding

Dezember
Fr, 20. Dezember / 14 Uhr
ADVENTLAUF

Treffpunkt: vor 44er Haus
Agentur für Standort & Wirtschaft
Leonding

Sa, 21. Dezember / 10 Uhr
KLING, KASPERL, KLINGELINGELING
44er Galerie
KUVA Leonding

So, 22. Dezember / 17 Uhr
WEIHNACHTSSINGEN
Pfarre St. Johannes-Hart
Chorgemeinschaft Leonding

Mo, 23. Dezember / 17 Uhr
PUNSCHPARTY: WINTERSONNENWENDE
ASKÖ Doppl-Hart

Mi, 25. Dezember / 9.30 Uhr
WEIHNACHTSHOCHAMT
Pfarre St. Johannes-Hart
Chorgemeinschaft Leonding

Mi, 25. Dezember / 10 Uhr
WEIHNACHTSHOCHAMT

Stadtpfarrkirche
Cantus Michaelis und Symphonie
Orchester

Di, 31. Dezember / 19.30 Uhr
SILVESTER GALA
Kürnberghalle
Cantus Michaelis und Symphonie
Orchester

Januar
Sa, 11. Januar / 14 – 18 Uhr
VERMITTLUNGSTAG 
„ANTON ZWISCHEN DEN WELTEN“
Turm 9 – Stadtmuseum Leonding
KUVA Leonding

Mi, 15. Januar / 16 – 19 Uhr
REPAIR CAFÉ
Michaelszentrum, Pfarre Leonding
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding, KEM Kürnbergwald, Otelo

EISLAUFPLATZ BIS SO, 23. FEBRUAR 
GEÖFFNET
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Während Veranstaltungen der Stadt Leonding, werden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern oder beauftragten Fotografinnen und Fotografen Lichtbilder angefertigt. Die-
se dienen dazu, die Veranstaltungen zu dokumentieren und auf unserer Homepage oder im Gemeindebrief unvergesslich zu machen. Zudem bewerben wir mit den Fotos auch 
künftige Veranstaltungen und geben sie ggf. an ausgewählte Medienpartner weiter. Sollten Sie wünschen, nicht auf unseren Fotos abgebildet zu werden, teilen Sie dies bitte 
im Anlassfall der jeweiligen Fotografin / dem jeweiligen Fotografen mit.

Fr, 17. Januar / 19.30 Uhr 
LESUNG MIT GUSTAV ERNST: 
„DIE GLÜCKSELIGEN“
Stadtbücherei Leonding 
Leondinger Akademie für Literatur & Stadt

Sa, 18. Januar / 10 Uhr
KASPERL UND DIE SCHNEEMANNFRAU
44er Galerie
KUVA Leonding

Sa, 18. Januar / 20.30 Uhr
BALL DER LEONDINGER:INNEN:
„1975-2025: 50 JAHRE STADT
LEONDING“
Kürnberghalle
SPÖ Leonding

Mi, 22. Januar / 18 Uhr
KEM-STAMMTISCH: 
„NACHHALTIGES REISEN“
44er Haus
KEM Kürnbergwald  

Fr, 24. Januar / 15 – 17 Uhr
CODER DOJO
Digi-AHS Leonding
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding und Coder Dojo Linz

Sa, 25. Januar / 17.30 Uhr / 19.30 Uhr
DINNER (OPTIONAL) + THEATER: 
PENSION SCHÖLLER
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt
KUVA Leonding

Di, 28. Januar / 16 Uhr 
4X4 IM 44ER HAUS: „BRANDING, 
MUT UND WIRKSAMKEIT IN DER 
KOMMUNIKATION“
44er Haus
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding 

Fr, 31. Januar / 14 – 15 Uhr
AUTOGRAMMSTUNDE MIT DEN PROFIS
DER STEINBACH BLACK WINGS LINZ
Eislaufplatz
Stadt Leonding und Steinbach Black
Wings Linz

Februar

Mi, 5. Februar / 15 Uhr
FASCHINGSLESUNG MIT GERHARD 
STROHOFER
Stadtbücherei
Stadt Leonding

Do, 6. Februar / 19.30 Uhr
WEIN & WORTE: DAGMAR HAGER & 
BIRGIT KERN „SALZKAMMERBLUT“
Turm 9 – Dachgeschoß
KUVA Leonding 

Fr, 7. Februar / 15.30 und 19 Uhr
WIRTSHAUSLIEDERSINGEN
Rathauskeller
Friedrun Kolar & Wechselbassmusikanten 

So, 9. Februar / 14 Uhr
FASCHINGSUMZUG
Rufling
Faschingsgilde Ei-Li-Scho

Sa, 15. Februar / 10 Uhr
KASPERL UND DIE HEXENPRINZESSIN
44er Galerie
KUVA Leonding 

Mi, 19. Februar / 16 – 19 Uhr
REPAIR CAFÉ
Michaelszentrum, Pfarre Leonding
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding, KEM Kürnbergwald, Otelo

So, 23. Feburar / Vormittag
ORF RADIO OÖ FRÜHSCHOPPEN
Kürnberghalle 
ORF, KUVA und Stadt Leonding

Mi, 26. Februar / 17 Uhr
KEM-NETZWERKTREFFEN
Kirchberg-Thening
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding

März
Di, 4. März / ab 14.30 Uhr
FASCHINGSDIENSTAG AM STADTPLATZ
KUVA Leonding

Do, 13. März / 19.00 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG:
„VERGESSLICHKEIT ODER SCHON 
DEMENZ?“
Rathaus / Stadtsaal
Stadt Leonding

Sa, 15. März / 10 Uhr
KASPERL UND DER STAB DES 
ZAUBERERS
44er Galerie
KUVA Leonding

Mi, 19. März / 19.03.2025
REPAIR CAFÉ
Michaelszentrum, Pfarre Leonding
Agentur für Standort & Wirtschaft 
Leonding, KEM Kürnbergwald, Otelo

Sa, 29. März / 19.30 Uhr
WEIN & WORTE: PHILIPP HOCHMAIR & 
DIE ELEKTROHAND GOTTES „DER HAGE-
STOLZ“
Veranstaltungszentrum Doppl:Punkt
KUVA Leonding

April
Do, 3. April / 19.30 Uhr
NINI HÖLZL: „SAMMA EH EHRLICH“
Turm 9
KUVA Leonding

Do, 10. April / 19 Uhr
GESUNDHEITSVORTRAG:
„KNIEGELENK IM FOKUS“
Rathaus / Stadtsaal
Stadt Leonding

WOCHENMARKT

Frisches Obst und Gemüse, regi-
onale Nahrungsmittel und bäuer-
liche Erzeugnisse: Der Wochen-
markt findet samstags von 7 bis 
12 Uhr im Atrium statt.

Termine der kostenlosen Rechtsberatung finden Sie auf Seite 17.
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